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KOSTENFREIE  
NOTARSPRECHTAGE
Musikschule Wilhering 
Höfer Straße 2 
Jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien 
notwendig

Termine bei Dr. Gernot Eicher 

14. Mai 2024

Mayrhansenstraße 17  
4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 67 32 00

Termine bei Mag. Gebhard Huber

9. April, 28. Mai, 11. Juni 2024

Spillheide 5, 4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 90 88 02

HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST (HÄND)
In Zusammenarbeit mit dem OÖ Roten 
Kreuz bietet die Ärztekammer OÖ den 
"Hausärztlichen Notdienst" an. Was tun, 
wenn abends oder am Wochenende die 

SPRECHTAGE

1. Vizebürgermeisterin  
Christina Mühlböck-Oppolzer

Jeden ersten Dienstag im Monat von 
17 bis 18 Uhr. Um telefonische Ter-
minvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/22 55-33 oder -34) wird höflich 
ersucht.

2. Vizebürgermeister  
Mag. Markus Langthaler

Jeden zweiten Dienstag im Monat von 
17 bis 18 Uhr. Um telefonische Ter-
minvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/22 55-33 oder -34) wird höflich 
ersucht.

STANDESAMT  
WILHERING
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um 
vorherige Terminvereinbarung gebeten. 

Tel.: 07226/2255 DW 13 (Elke Hirsch) 
oder DW 32 (Elke Sturm) 
Mail: elke.hirsch@wilhering.at oder 
elke.sturm@wilhering.at.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

KOSTENFREIE 
RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt 
Mag. Roland Zimmerhansl

Musikschule Wilhering,  
Höfer Straße 2 
Jeden 1. Dienstag im Monat  
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Für eine Erstberatung ist eine Termin-
vereinbarung in der Kanzlei notwendig.

Kanzleianschrift 
Anwaltssocietät Sattlegger 
Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6  
(Atrium City Center) 
4020 Linz 
Tel.: 0732 / 65 70 70

Hausärztin/ der Hausarzt nicht erreich-
bar ist? Dafür wurde der ,,Hausärztliche 
Notdienst“ ins Leben gerufen.  

•	 Wenn´s weh tut, rufen Sie 1450, die 
Gesundheitsberatung am Telefon.

•	 Wenn eine praktische Ärztin / ein 
praktischer Arzt benötigt wird – ist der 
HÄND (HausÄrztliche NotDienst) in 
ganz Oberösterreich über 141 erreich-
bar. 

Hier erfahren Sie welche/r Ärztin/Arzt in 
Ihrer Region außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten Dienst hat und wie 
Sie diese/n erreichen können. 

Wochentags

Bereitschaft: Vier geöffnete Ordina-
tionen in Linz-Land von 14 bis 19 Uhr. 
HÄND: Visitendienste in der Zeit von  
19 bis 23 Uhr. 

Samstag, Sonntag und Feiertage

Im Bezirk Linz-Land haben vier Ordina-
tionen von 8 bis 12 Uhr geöffnet. HÄND: 
Visitendienste 12 bis 23 Uhr.

Täglich

Telefonische Bereitschaft eines Arztes/
einer Ärztin von 23 bis 7 Uhr.

SPRECHTAGE, NOTDIENST & INHALT

INHALTSVERZEICHNIS
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Liebe Wilheringerinnen  
und Wilheringer, 

vor wenigen Wochen habe ich Ihnen 
per Flugblatt und Medien mitgeteilt, ich 
scheide nach mehr als 26 Jahren als 
Bürgermeister aus dem Amt. Ich habe 
Ihnen meine plötzlich mehr werdenden 
gesundheitlichen Probleme, von Krebs-
OP bis zum ehemaligen Gehirntumor, 
offen dargelegt. Es war für mich keine 
leichte Entscheidung. Ich habe das Amt 
sehr gerne ausgeübt. Meine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter am Gemein-
deamt und in allen anderen Bereichen 
waren mir wie Freunde. Es gab interes-
sante Begegnungen mit verschiedens-
ten Menschentypen innerhalb und au-
ßerhalb der Politik. Herausforderungen, 
von denen man meinte, man könne sie 
nie und nimmer stemmen, waren auf 
einmal im Laufen oder positiv erledigt. 
Entscheidungen wurden getroffen, von 
denen man im Nachhinein auch sagen 
muss, das hätte man heute anders ge-
macht. Oder ein anderes Beispiel: Man 
meint, hier komme großer Druck von 
einer großen Schar der Bevölkerung. 
Später stellte sich heraus, dass dem 
nicht so war und die stille Mehrheit der 
Menschen eigentlich anders denkt, als 
man selbst dachte.

Mit den handelnden Personen im Ge-
meinderat war in den vergangenen 26 
Jahren sehr gut zu arbeiten. So vie-
le Leute mit Weitblick, mit Visionen, 
auch Emotionen. Aber am Ende, auch 
wenn es einmal hitzig wurde, zählte der 
Mensch, die Mitstreiterin oder der Mit-
streiter, egal welcher Partei er/sie an-
gehörten. Wir hätten in Wilhering nie 
so viel weitergebracht, wenn wir unse-
re Ideen nicht gegenseitig unterstützt 

Bürgermeister a. D. 
Mario Mühlböck

ABSCHIEDSWORTE DES BÜRGERMEISTERS
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hätten. Das ist leider in manch anderen  
Gemeinden nicht so. Dort heißt es be-
dauerlicherweise manchmal: „Diese 
Idee kann man nicht unterstützen. Wäre 
ja gut, aber die anderen könnten ja da-
mit punkten …“ Solche Einstellungen 
empfinde ich als traurig. Der Gemein-
derat in Wilhering steht auf stabilen  
Beinen. Er besteht aus guten und ta-
lentierten Menschen aus allen Parteien. 
Um die Zukunft der Gemeinde mache 
ich mir keine Sorgen, wenn alle weiter-
hin an einem Strang ziehen und Partei-
politik hinten anstellen. In erster Linie 
geht es um die Menschen.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
noch einmal einige markante Dinge, die 
da passiert sind, die geschaffen wurden 
und an denen ich federführend dabei 
sein durfte, Revue passieren lassen. Da-
bei möchte ich ausdrücklich betonen, 
dass ich auf einen gut aufbereiteten Bo-
den getroffen bin. Meine beiden Vorgän-
ger als Bürgermeister, Johann Schütz 
und danach Friedrich Bäck, leisteten für 
Wilhering wertvolle Aufbauarbeit, auf der 
man gut weiterarbeiten konnte.

Kinderbetreuung war 
"Herzensangelegenheit"

Ab der ersten Stunde war meinem Team 
und mir die Ausweitung der Kinder- 
betreuung sehr wichtig. Der Kinder-
garten Schönering wurde ausgebaut. 
Eine Nachmittagsbeaufsichtigung von 
Volksschulkindern wurde zu einem 
Hort mit sieben Gruppen und einer 
Ganztagesschule in Dörnbach. Eine 

Krabbelstube ist in Wilhering mittler-
weile Standard, ebenso wie das warme 
Mittagessen in allen Einrichtungen. Am 
Anfang meiner Ära stand der Neubau 
eines Bauhofes an der Mühlbachkreu-
zung. Später folgte dort der Neubau der 
WILIA-Garage. Laut war das Rufen nach 
einer eigenen Musikschule in Wilhering. 
Ein Spagat, der da gemacht wurde. Ein 
denkmalgeschütztes Haus, das es zu 
erhalten galt, wurde beim Stift Wilhering 
gegen Wege im Kürnbergerwald ein-
getauscht. Mit der Sanierung und dem 
Umbau des sogenannten Hofrichter-
hauses in eine Musikschule begann ein 
gewaltiges Projekt.

„Leichtsinnig“, aber mit vollem Ernst, 
habe ich zu den Stockschützen unter 
Obmann Friedrich Eder gesagt: „Wenn 
ihr eine gebrauchte Halle für die Asphalt- 
bahnen findet, dann könnt ihr die kau-
fen." So schnell haben wir gar nicht 
schauen können, fand man eine Halle 
in der sich auflösenden „Quelle“ in Linz. 
Heute ist es nicht nur eine gepflegte 
Stocksporthalle, sondern auch eine 
gut genutzte Veranstaltungshalle. Im 
Sportbereich gibt es außerdem ein 
neues Tennisklubheim, ein neues Klub-
gebäude mit Tribünen in Schönering, 
die Tribünen in Mühlbach wurden erwei-
tert, auf beiden Sportanlagen Bewässe-
rungsanlagen errichtet und vieles mehr. 

Wettlauf um Reha-Klinik

Wie in einem Märchen oder wie bei 
„versteckter Kamera“ kam ich mir vor, 
als ich unter dem damaligen Gesund-

Im Wettrennen um die Reha-Klinik setzte sich Wilhering gegen Schärding  
und Windischgarsten durch. Die Klinik wurde im März 2005 eröffnet.

©Klinik Wilhering
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heitsminister Michael Außerwinkler 
(SPÖ) innerhalb weniger Minuten in 
den Wettlauf um den Standort einer 
heute so anerkannten REHA-Klinik 
Wilhering eingebunden war. Die Be-
treiber brauchten mich als Türöffner. 
So fuhren wir zwischen Land OÖ und 
den Ministerien in Wien hin und her, um 
schneller zu sein als Schärding oder 
Windischgarsten, die auch so eine  
Klinik wollten. Wir bekamen den Zu-
schlag und sind heute stolz auf diese 
Gesundheitseinrichtung in Wilhering.

Gute Beziehungen von Vorteil

Manche Projekte, wie die gelungene 
Renaturierung des Rossbaches in 
Schönering, konnten zu 100 Prozent 
fremdfinanziert werden. Da halfen dort 
und da meine Beziehungen zum Land 
oder sonstigen Stellen mit. Das hängte 
ich nie an die große Glocke. Das Stra-
ßenbaubudget konnte mit den Jahren 
gesteigert werden. Verschwenkungen 
und Hindernisse wurden in die Straßen 
eingebaut. Das kostete alles viel Geld 

und wäre mit mehr Vernunft mancher 
VerkehrsteilnehmerInnen einzusparen. 

Ein neues Gemeindeamt, über das 
man mittlerweile immer öfter hört „Das 
ist aber sehr gelungen“, erfreut nicht 
nur durch seine Ebenerdigkeit und so-
mit Barrierefreiheit. 

Für alle drei Pfarren gab es immer ein 
offenes Ohr. Ob Sanierung der Kirchen, 
Pfarrheime oder Friedhofsmauern 
– eine Unterstützung war selbstver-
ständlich. Allgemeine Verbesserungen 
im (öffentlichen) Verkehr, wie etwa der 
Stundentakt bei der WILIA, dichteres 
Angebot auf den Hauptrouten, Park-
&-Ride-Anlagen, E-Ladestationen und 
der Ausblick auf einen tollen Verkehrs-
knotenpunkt in Hitzing sind kleine 
Schritte in Richtung Attraktivierung der 
Öffis und somit einer Verbesserung 
des Klimas. 

In Zehn-Jahres-Schritten setzte ich die 
Wohnraumbeschaffung meiner Vor-
gänger fort. Wilhering ist eine belieb-
te Wohngegend, der Grund ist jedoch 
sehr teuer. Um aber den Menschen, 
die hierbleiben möchten und jenen, die 
Wilhering neu als ihre Heimat sehen 
wollen, Wohnraum zu bieten, muss-
ten wir Mietwohnungen sowie Eigen-
tumswohnungen schaffen. Anerkannte 
Wohnbauträger haben meinen Wunsch 
nach Reihenhäusern immer wieder 

ABSCHIEDSWORTE DES BÜRGERMEISTERS
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Der Gemeinde Wilhering wurde 2022 
durch Landeshauptmann Thomas 
Stelzer die Urkunde als „UNESCO 
Weltkulturerbe-Gemeinde“ über-
reicht. Mühlböck: „Wir sind Teil des 
Donaulimes und stehen jetzt als 
Weltkulturerbeort auf einer Ebene 
mit den Pyramiden von Gizeh und 
dem Petersdom.“

©Land OÖ

Drei große Hochwasser, Sturmkatastrophen und zahlreiche Einsätze bewäl-
tigten die Blaulichtorganisationen in der Ära von Mario Mühlböck mit vollem 

Einsatz. Danke, für das große Engagement aller Männer und Frauen. 

©FF Schönering 

gerne erfüllt. Danke an die Herren  
Dr. Hochleitner und Mag. Oberleitner, 
damals Direktoren von Wohnbauträ-
gern. Es wurde den Intentionen des 
Landes OÖ entsprochen und Nahe 
den Ortszentren oder im Ortszentrum 
gebaut. 

Höchster Respekt und Dank  
für unsere Ehrenamtlichen

Meine größte Hochachtung verdienen 
die Feuerwehren und die Rettung. Ich 
musste mindestens drei ganz große 
Hochwässer, aber auch viele Sturm- 
katastrophen und außerordentliche 
Ereignisse in diesen 26 Jahren mit-
erleben. Was die jeweils handelnden 
Kommandanten hier mit ihren Mann-
schaften geleistet haben, kann man 
nicht oft genug hervorheben! Da stehst 
du mit deiner Gemeinde am Rande 
des Abgrundes und plötzlich sind da 
zahlreiche ehrenamtliche Frauen und  
Männer, Menschen, die schon außer 
Dienst waren, die die heikelsten Situ-
ationen mit Bravour und Ruhe lösen. 
In solchen Situationen fühlte ich mich 
richtig „getragen“ von einer Gruppe 
Menschen, denen es so wichtig ist, an-
deren zu helfen. Es geht um Menschen-
leben, um Tiere und um Hab und Gut 
anderer und diese Menschen hauen 
sich da voll rein. Es gab Kommandanten 
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und Feuerwehrleute, die musste man 
einmal zum Ausruhen heimschicken, 
sie wären sonst eine Woche nicht aus 
der Uniform gekommen und konnten 
vor lauter Müdigkeit kaum mehr stehen, 
waren aber stets bereit. 

Hut ab, auch vor der Entscheidung zwei-
er Feuerwehren, in ein gemeinsames 
Haus zu ziehen und sich heute sogar bei 
den Ausfahrten tagsüber zu ergänzen. 
Leider ist der Zulauf zu den Wehren und 
zu den Rettungsorganisationen sehr ge-
ring. Es wird in die Richtung gehen, dass 
wir froh sein müssen, wenn in diesem 
Haus in Zukunft eine gemeinsame Feu-
erwehr schlagkräftig ist und in Schöne-
ring die Stärke der dortigen Feuerwehr 
erhalten bleibt. Meine Vorsorge war im-
mer, das Geld für das nächste Einsatz-
fahrzeug stets bereitzuhaben. Es wäre 
eine Katastrophe, wenn die Feuerweh-
ren nicht mehr ausfahren könnten. Sie 
bringen durch Haussammlungen und 
Feste einen Großteil des Geldes für An-
schaffungen selbst ein. Bitte unterstüt-
zen Sie sie weiter großzügig. 

Ich könnte hier noch viele Erlebnisse, 
die sich in meiner Bürgermeisterzeit er-
eignet haben, aufzählen. Wahrschein-
lich habe ich wichtige Dinge übersehen. 
Aber ich möchte hier meine Ausführ-
ungen beenden.

"Abschied ist ein bisschen  
wie sterben" ...

... singt Katja Ebstein. Mir geht es jetzt 
ähnlich. Ich will mich nun nach 26 Jah-
ren verabschieden. Ich habe meine 
Aufgaben als Bürgermeister von Wil-
hering mit ganzem Herzen wahrge-
nommen und wurde von einem groß-
artigen Team unterstützt. Sie nahmen 
mich sofort in ihrer Mitte auf. Gemein-
sam sorgten wir mit viel Wärme und 
Wertschätzung für unsere Gemeinde 
Wilhering. Aber keine Angst, ich will 
nicht sterben und hoffe, dass dieser 
Weg noch sehr weit weg von mir ist. 

Gabriel Garcia Marquez schrieb in sei-
nem Abschiedsbrief: "Sag immer, was 
Du fühlst, und mach, was Du denkst.“ 

Dies war auch mir immer wichtig. Ich 
möchte mich nicht verändern oder 
mich anpassen. Ich denke, es ist wich-
tig, das Ohr bei den Menschen zu ha-
ben, auf sie zugehen. Es ist aber auch 
wichtig, im richtigen Moment zu erken-
nen, was Einzelmeinungen sind und 
wie die Mehrheit des Volkes denkt. 

Ich danke allen, die mich bei  
meiner Arbeit unterstützt haben.  

Danke für die Anerkennung und die 
Wertschätzung, die mir entgegen- 

gebracht wurde. Ich wünsche meiner 
Nachfolgerin oder meinem Nach- 

folger alles Gute und viel Freude an 
der Kommunalpolitik. 

Schaut mir auf mein Wilhering!

Mario Mühlböck

ABSCHIEDSWORTE DES BÜRGERMEISTERS
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AUSSCHUSS FÜR  SCHULE, KINDERBETREUUNG,  
BILDUNG UND FRAUENANGELEGENHEITEN

Christina Mühlböck-Oppolzer
1. Vizebürgermeisterin 
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Ein Unikat und Vorbild

Unser Bürgermeister ist aus gesund-
heitlichen Gründen zurückgetreten. 
Nach 26 erfolgreichen Jahren war der 
3. März 2024 sein letzter Arbeitstag. 
Mich bewegt sein Entschluss natürlich 
sehr: Ich war zwölf Jahre alt, als mein 
Vater das erste Mal zum Bürgermeister 
gewählt wurde und diese Zeit hat mich 
sehr stark geprägt. Ich habe enorm viel 
von ihm gelernt, was mir heute als ers-
te Vizebürgermeisterin zugutekommt. 
Für mich und viele andere ist Mario ein 
Unikat und ein Vorbild als Mensch und 
Bürgermeister. Besonders bewundere 
ich ihn bis heute dafür, wie er immer 
wieder einen Konsens fand, wenn die 
ursprünglichen Positionen unvereinbar 
erschienen. Und auch dafür, dass er 
selbst nach fast 26 Jahren noch so viel 
Leidenschaft für diesen Beruf hatte. 

Was nur wenige mitbekommen haben: 
Wenn er für seine Bürgerinnen und 
Bürger etwas nicht erreichen konnte 
oder jemand unzufrieden war, belaste-
te es ihn immer. Dieser Rucksack hat 
manchmal schwer gewogen. Ich konn-
te beobachten, wie er Nervenstärke in 
Katastrophenfällen bewahrte und mit 
seiner Hartnäckigkeit wichtige Anlie-
gen durchsetzte. Ich weiß somit aus 
erster Hand, welche Höhen und Tiefen 
dieser Beruf mit sich bringt, welchen 

persönlichen Einsatz es verlangt und 
wie man damit umgeht. Als Tochter 
machte mir sein gesundheitlicher Zu-
stand in den letzten Jahren natürlich 
große Sorgen. Dennoch stellte er trotz 
seiner Angeschlagenheit die Gemein-
de immer an erste Stelle. Irgendwann 
geht es aber nicht mehr. Es passt zu 
ihm, ohne großes Aufsehen zurück-
treten zu wollen. Ein gewisser medialer 
Rummel ließ sich trotzdem nicht ver-
meiden. Ich möchte Mario Mühlböck 
im Namen der Gemeinde und der SPÖ 
Wilhering ein großes Dankeschön für 
seine wertvolle Arbeit für Wilhering 
aussprechen. 

Interimistische Leitung 

Wie geht es nun weiter? Gemäß Ge-
meindeordnung führe ich als erste Vi-
zebürgermeisterin die Amtsgeschäfte, 
bis am 9. Juni 2024 eine neue Bürger-
meisterin oder ein neuer Bürgermeis-
ter gewählt wird. Mir ist es wichtig, dass 
am Amt für die Bürgerinnen und Bürger 
alles wie gewohnt weiterläuft. Das be-
trifft auch die Sprechtage. Ich werde in 
den nächsten Wochen und Monaten 
viel Zeit mit den Menschen in unserer 
Gemeinde verbringen, unter anderem 
werde ich jeden Haushalt persönlich 
besuchen. Für einen Gesprächstermin 
am Amt ersuche ich deshalb wie ge-

wohnt um eine Terminvereinbarung. 
Aber vielleicht kommen wir bei Ihnen 
daheim ohnehin ins Gespräch. 

Baupläne schreiten voran

Nach wie vor bin ich Vorsitzende des 
Ausschusses für Kinderbetreuung, 
Schule, Frauen und Bildung und berichte 
Ihnen gerne die Neuigkeiten: Mit der ge-
planten Hauptschulsanierung wird auch 
das Eltern-Kind-Zentrum saniert. Mit 
dem Eltern-Kind-Zentrum-Team wurden 
die Pläne bereits besprochen. Übrigens 
wird beim Turnsaaleingang im Foyer eine 
Ausschank-Möglichkeit samt Sitz- und 
Stehplätzen eingeplant. Unsere Vereine 
sollen bei Veranstaltungen im Turnsaal 
diese Infrastruktur mit Ausschank nut-
zen können. 

Die Umbaupläne der ehemaligen Haupt-
schule in eine Volksschule mit Freizeit-
bereichen beschäftigen uns laufend. Mit 
dem möglichen Neubau der Krabbel-
stube mit integriertem Musikprobelokal 
könnten mehrere Probleme gleichzei-
tig gelöst werden. Die Provisorien und 
dass die Gruppen auf mehrere Gebäude 
aufgeteilt sind, sind für die Kinder und 
PädagogInnen eine ständige Heraus-
forderung. Im Musikproberaum, modern 
ausgestattet und lärmgedämmt, soll der 
Musikverein Schönering genug Platz 
für alle MusikerInnen haben. Aktuelles 
Thema in der Volksschule Dörnbach: die 
Erweiterung der Räumlichkeiten für die 
schulische Tagesbetreuung. Das alles 
wurde mit dem Land OÖ besprochen 
und wir erwarten demnächst deren Ent-
scheidung für die Mitfinanzierung, ohne 
die wir nicht mit dem Bauen beginnen 
können. Die Bauarbeiten für eine Seil-

Sabrina Dangl (Geschäftsführerin der Kinderfreunde Region Linz-Land) und 
Christiane Rapberger (EKIZ-Leiterin von Wilhering) mit Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck-Oppolzer bei der Planbesprechung.

©Christina Mühlböck-Oppolzer 
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ÜBER "OUTDOOR ESCAPE"

Rätseln, Fälle lösen, den Schatz  
finden … Geht auf digitale  
Schnitzeljagd! 
Alles, was man braucht sind ein 
Smartphone und ein Ticket.  
Zeitlich ist man  
100% flexibel. 

outdoorescape.at Michael Weberberger gemeinsam mit Vbgm. Christina Mühlböck-Oppolzer 
bei der Outdoor-Escape-Präsentation „Geheimnis des Römerschatzes“.

©Christina Mühlböck-Oppolzer 

rutsche am Spielplatz in Ufer starten 
demnächst. Ziemlich gleichzeitig wird 
das Wilheringer Outdoor-Escape-Rätsel 
„Geheimnis des Römerschatzes“ rund 
um das Stift Wilhering bis zum Spielplatz 
Ufer online gehen. Ich freue mich schon 
sehr auf die Eröffnung!

Ihre Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck-Oppolzer

AUSSCHUSS FÜR  SCHULE, KINDERBETREUUNG,  
BILDUNG UND FRAUENANGELEGENHEITEN
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Buchungen unter: 
 

 Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Weitere Reisen finden Sie unter: www.tom-reisen.at 

      Donnerstag, 09.05.2024 - Sonntag, 12.05.2024

     
    

 

 

 

 

 

                   

 

              

                  Muttertagsreise Gardasee

  

Preis pro Person Doppelzimmer: € 550.- 
Preis pro Person Einzelzimmer:   € 640.-

Inkludierte Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus

• Bordservice

• Willkommensgetränk

• 3x HP im 4* Hotel Poiano

• Ganztagesführung nördlicher Gardasee

• Grappabrennerei Besichtigung inkl. Grappaprobe

• Ganztagesführung südlicher Gardasee

• Besuch Olivenölmühle inkl. Probe

• 2 Kugeln Eis nach Wahl mit Waffeln in Sirmione 

 

          Badeurlaub in Porec 

Dienstag, 11.06.2024 - Sonntag, 16.06.2024

Inkludierte Leistungen:

• Fahrt im Luxusreisebus mit Bordservice

• 5x HP im 3* Hotel Materada Plava Laguna 

• Willkommensgetränk

• Frühstück und Abendessen als Buffet

• Getränke beim Abendessen (Saft, Wasser, Hauswein, Bier vom Fass)

• Außenpools mit Süßwasser

• Kurtaxe

• WLAN

• Anmeldung und MwSt.  

 

 

Preis pro Person DZ: € 580.- 
Preis pro Person EZ:  € 650.-

(Buchungsgebühr pro Person € 9.-)
(Buchungsgebühr pro Person € 9.-)

Porec hat sich in den letzten Jahren zum absoluten Geheimtipp in Kroatien 

entwickelt. Die Stadt an der westlichen Küste Istriens bezaubert mit einer 

romantischen Altstadt, wunderschönen Stränden, aber auch mit einem 

großartigen Partyangebot. Hier erlebt garantiert jeder einen angenehmen 

und abwechslungsreichen Urlaub. Einfach entspannen, die Zeit an einem 

der traumhaften Strände verbringen und sich beim Sonnenbaden erholen. 

Abends laden Bars und Konoba‘s zu gemütlichen Stunden ein. 

 

1. Tag - Anreise an den Gardasee

2. Tag - Nördlicher Gardasee und Etschtal mit Grappaprobe

3. Tag - Südlicher Gardasee mit Olivenprobe 

4. Tag - Heimreise 
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Symbolfoto. Stand 29.01.2024. Details bei Ihrem Škoda Betrieb oder unter www.skoda.at.

Verbrauch: 5,2–6,3 l/100 km. CO2-Emission: 117–143 g/km.

Jetzt bestellbar!

Der neue Scala und Kamiq.

Christian Leitner 
Škoda Markenleiter
Tel. +43 505 91131 250
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter Škoda-Partner im Großraum Linz.

4020 Linz, Industriezeile 72
Tel. +43 505 91131, www.porscheoberoesterreich.at
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Markus Langthaler 
2. Vizebürgermeister
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Das Jahr 2024 hat in der Gemeinde Wil-
hering mit einem Knalleffekt begonnen: 
Bürgermeister Mario Mühlböck gab 
nach 26 Jahren überraschend seinen 
Rückzug bekannt. Im ersten Moment 
war ich etwas sprachlos, aber – auf-
grund der guten und engen Zusammen-
arbeit – habe ich von seinen gesund-
heitlichen Herausforderungen gewusst 
und kann seinen Schritt nachvollziehen. 
Dass dieser Entschluss nicht leichtfer-
tig war, war mir klar, da wir beide in den 
letzten Jahren gemeinsam mit Leiden-
schaft für die WilheringerInnen gearbei-
tet haben. Und eine Leidenschaft gibt 
man nicht einfach so auf. Aber es gibt 
nach einem langen politischen Leben 
auch einmal den Moment, an dem das 
Private und das Persönliche im Vorder-
grund stehen dürfen.

In diesem Vierteljahrhundert hat es 
Mario Mühlböck federführend, aber 
immer gemeinsam mit uns anderen 
Parteien, verstanden, unsere Heimat-
gemeinde weiterzuentwickeln. Dies 

AUSSCHUSS FÜR KULTUR, TOURISMUS- UND  
WIRTSCHAFTSANGELEGENHEITEN

gelang deshalb, weil wir beide immer an 
einem Strang zogen. Wir wussten, wo 
die politischen Grenzen des jeweils an-
deren liegen, und meisterten so auch 
politisch brenzlige Situationen gemein-
sam. Ich glaube, dass unsere Vereinba-
rung eine wesentliche Zutat für diesen 
gemeinsamen Weg war. Auch wenn wir 
in Sachthemen unterschiedlicher Mei-
nung waren, entschieden wir im Geiste 
des guten Miteinanders für die Wilher-
ingerInnen. Dabei war ihm und mir ein 
persönlich korrekter Umgang, der nie 
unter die Gürtellinie ging, besonders 
wichtig. Uns beiden war klar, „der Ton 
macht die Musik“. Ich möchte mich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit 
sowie für den persönlich wertschät-
zenden Umgang bedanken und wün-
sche Dir, lieber Mario, gesundheitlich 
alles Gute und, dass all Deine privaten 
Wünsche in Erfüllung gehen!

Wilhering feiert Anton Bruckner

Der 200. Geburtstag des Komponis-
tengenies Anton Bruckner startete ein-
drucksvoll mit dem Neujahrskonzert, in 
dem im Pausenfilm auch Wilhering pro-
minent vorkam. Unsere Gemeinde ge-
hört – das mag für viele überraschend 
wirken – zu den großen Bruckner-Ge-
meinden. Jahrelang war Bruckner im 
Stift Wilhering auf Sommerfrische und 
komponierte hier auch zahlreiche Wer-
ke. Um Anton Bruckner gebührend zu 

 

Auch Wilherings Musikjugend 
feiert Bruckner und zwar mit 
einem Konzert am 16. Juni.

©Landesmusikschule

Die Kulturschaffenden der Gemeinde erstellten für das  
Bruckner-Jubiläumsjahr ein spannendes Programm mit mehr als  

20 Veranstaltungen, darunter Vorträge, Konzerte und Theaterstücke. 

©Markus Langthaler

würdigen, steht das Kulturjahr in Wil-
hering ganz im Zeichen des großen 
Komponisten. Im Vorfeld tüftelten die 
Kulturschaffenden unserer Gemeinde 
an einem spannenden Programm, das 
Ende Februar ausgeschickt wurde. Mit 
mehr als 20 Veranstaltungen, Konzer-
ten, Vorträgen bzw. Theaterstücken 
wird Anton Bruckner das heurige Kul-
turjahr prägen bzw. da wie dort in klei-
nen Gastrollen auftauchen. Seien Sie 
gespannt!

Ins Jubiläumsjahr 2024 gestartet wur-
de am 7. März mit einem Vortrag von 
Historiker Dr. Peter Vogl über die Ge-
schichte Anton Bruckners in Wilhering. 
Er fand allerlei Spannendes und Unter-
haltsames heraus. Dabei spielten Af-
fen, Schutzengel, Heiratsanträge und 
zahlreiche musikalische Werke eine 
zentrale Rolle. Auch die Jungmusiker-
Innen von Schönering, Dörnbach und 
der Landesmusikschule werden sich 
am 16. Juni mit dem Konzert „GIB UNS 
AN TON – Wilherings Musikjugend fei-
ert Bruckner“ dem Komponisten wid-
men und erstmalig ein Gemeinschafts-
konzert spielen.

Theaterspectacel präsentiert 
diesen Sommer: Bruckners Affe

Anton Bruckner, bekannt für seine Ei-
genheiten, verbrachte einige Sommer 
im Stift Wilhering und nahm Kontakt 
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Rund 20 Selbständige holten sich beim letzten UnternehmerInnen- 
Frühstück zum Jahresende den einen oder anderen Steuertipp. 

©Markus Langthaler

Schlager der 1920er-, 1930er- und 1940er-Jahre mit einem Hauch von Anton 
Bruckner erwarten Sie beim Gemeindekonzert der drei Innviertler Tenöre. 

©H. P. Gratz

zu einem Affen auf, der im Palmenhaus 
„einsaß“. Autorin Karin Peschka, Kom-
ponist Rudolf Neuwirth und Regisseur 
Joachim Rathke nehmen diese kuriose 
Episode zum Anlass, um in die reichen, 
vor Widersprüchen strotzenden Innen-
welten dieses grenzgenialen Kompo-
nisten einzutauchen. Das Publikum wird 
Teil dieser Reise, die von der Scheune 
zum Palmenhaus und in die Stifts-
kirche führen wird. Wenn Sie Spaß an 
einem ungewöhnlichen, frech erzählten 
Streifzug durch die herrlich verrückten 
Träume Bruckners haben, sind Sie im 
Theaterspectacel genau richtig! Die 
Premiere findet am 10. Juli statt und 
der äußerst beliebte Wilheringertag, 
an dem unsere Gemeindebürger um 
4 Euro günstiger zum Theatergenuss 
kommen, findet heuer am Freitag, 12. 
Juli, statt. Also gleich Karten am Ge-
meindeamt reservieren!

Gemeindekonzert der  
„3 Innviertler Tenöre“ 

Die 3 Innviertler Tenöre singen Ende 
August - begleitet von Hans Peter Gratz 
& friends - ein Programm gespickt mit 
goldenen Schlagern der 20er, 30er und 
40er Jahre des letzten Jahrhunderts, 
verfeinert mit einem Hauch von Anton 
Bruckner. Darunter finden sich etwa so 
berühmte Titel wie „Veronika, der Lenz ist 
da" oder unvergessliche Melodien wie 
„Liebling, dein Herz lässt mich grüßen“. 

Mit Gedichten der deutschen Schau-
spiellegende Heinz Erhardt schaffen die 
drei Tenöre einen vergnüglichen, kurz-
weiligen Konzertabend. Lassen Sie sich 
das nicht entgehen und sichern Sie sich 
ab 15. April Karten am Gemeindeamt 
oder über das Online-Ticket-System 
unter www.wilhering.at.

INGA – das neue Kultur-Angebot

„Kultur hat keine Grenzen“: Unter die-
sem Motto wurde das Faltblatt der 
Kulturinitiative „INGA“ im Februar aus-

gesandt, um den BürgerInnen ein noch 
breiteres kulturelles Angebot zur Verfü-
gung zu stellen. Nutzen Sie das erwei-
terte Kultur-Angebot und genießen Sie 
das kulturelle Zusammenwachsen in 
der INGA-Region!

UnternehmerInnen-Frühstück: 
„Steuertipps zum Jahresende“

Zum Jahresschluss holten sich rund 
20 Selbständige noch den einen oder 
anderen Tipp für die Steuererklärung. 
Zuvor jedoch präsentierten sich zwei 
Unternehmerinnen: Zum einen Danie-
la Meingaßner, die ihre psychosoziale 
Beratung „Glücksschmiede“ näher vor-
stellte. Weiters berichtete Margit Stad-
ler über die erfolgreiche berufliche Ein-
gliederung ukrainischer Flüchtlinge, die 
von ihr betreut werden. Danach brachte 
uns Steuerberaterin Romy Hierzer wert-
volle Steuertipps mit so manchen über-
raschenden Benefits näher.

Auch heuer darf ich Sie herzlich einla-
den, recht zahlreich die von den Wilher-
inger Vereinen gestalteten Maibaum-
feste bzw. Brucknerveranstaltungen 
zu besuchen. Ich danke allen Vereinen 
und ihren Mitgliedern, die sich für unser 
kulturelles Gemeindeleben engagieren. 
Sie tragen damit wesentlich zur Le-
bensqualität in unserer Gemeinde bei.

Ihr Vizebürgermeister 
Markus Langthaler
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Beatrix Swoboda
Gemeindevorständin
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AUSSCHUSS FÜR SOZIALES UND WOHNUNGS- 

ANGELEGENHEITEN, JUGEND UND SENIOREN

Jugend schreibt Zeitung

Das Zeitungsteam jung.in.wilhering ge-
staltete kürzlich die erste Ausgabe der 
Jugendseite in unserer Gemeindezei-
tung selbst. Von der Planung bis zur Um-
setzung war die Jugend engagiert dabei: 
Ideen wurden diskutiert, Fotos gemein-
sam ausgewählt und Texte verfasst. Mit 
innovativen Ideen und kreativem Einsatz 
entstand eine ansprechende Seite mit 
interessantem Inhalt. Die Zusammen-
arbeit machte allen Beteiligten großen 
Spaß. Die Grunddaten wurden dann an 
die Grafikerin gesendet, die daraus eine 
professionelle Seite zauberte. Die finale 
Version wurde von der Jugend freigege-
ben und präsentiert nun stolz ihre Arbeit 
in dieser Gemeindezeitung.

Pizza & Politik:  
Gemeinschaft und Bildung

Die monatlichen Treffen der Jugend im 
Café Regina, unter dem Motto "Pizza & 
Politik", erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Bei diesen informellen Zusammenkünf-
ten diskutieren die jungen Leute nicht 
nur aktuelle Themen, sondern tauschen 
auch Erfahrungen aus und knüpfen neue 
Kontakte. Der Spaßfaktor kommt dabei 
nie zu kurz, ob Brettspiele, alte Laufspie-
le oder beim Karaoke. Vor Kurzem fand, 
auf den Wunsch der Jugendlichen hin, 
ein Workshop zum Thema „Finanzma-
nagement“ statt, der auf reges Interesse 
stieß. Die TeilnehmerInnen bedankten 
sich für einen lehrreichen Abend und 
genossen gemeinsam Pizza, die mittler-
weile zu einem festen Bestandteil dieser 
Treffen geworden ist. Ein weiteres High-
light steht im April bevor: Ein Kinoabend, 
für den noch Filmwünsche über unseren 
Instagram-Account jung.in.wilhering ein-
gereicht werden können.

Eisdisco-Shuttle: Sicherheit  
für unsere Jugend

Im Januar boten wir wieder unser Eis-
disco-Shuttle-Service an, um sicher-
zustellen, dass die Jugendlichen nach 
dem Vergnügen in Linz gut nach Hause 

Der Workshop „Finanzmanagement“ 
fand Ausklang beim Pizzaessen.

©Swoboda

kommen. Dank der Unterstützung von 
Taxi Tom konnten wir diesen Service er-
folgreich durchführen und einen Beitrag 
zur Sicherheit unserer jungen Gemein-
demitglieder leisten.

Wohnungsvergaben und  
Wohnsituation in Wilhering

Die Wohnsituation in Wilhering ist ein 
wichtiges Thema. In den letzten drei 
Monaten haben wir aktiv an der Vergabe 
von drei frei gewordenen Wohnungen 
gearbeitet und die Genossenschaften 
konnten diese erfolgreich wiederbeset-
zen. Zurzeit gibt es sieben sofort verfüg-
bare Wohnungen in Wilhering. Trotzdem 
bleibt das Wohnen eine Herausforde-
rung, insbesondere für MieterInnen in 
Mietwohnungen, die mit plötzlichen 
Mietsteigerungen konfrontiert werden. 
Ich habe bereits Gespräche mit betrof-
fenen BürgerInnen geführt und plane 
weitere Gespräche mit den Wohnungs- 
genossenschaften, um Lösungen zu  
erarbeiten und die Situation für Mieter-
Innen in Wilhering zu verbessern. Erst 
kürzlich konnte sich eine junge Bürgerin, 
die in Not geraten war, darüber freuen, 
dass sie rasch und zu einem günstigen 
Preis eine freistehende Wohnung bezie-
hen durfte. Wir arbeiten im Ausschuss 
daran, auf der Gemeindehomepage 
einen Bereich zum Thema Wohnen ein-
zurichten, um BürgerInnen schnell und 
umfassend über alle relevanten Infor-
mationen zum Thema Wohnen in Wil-
hering zu informieren.Das engagierte Zeitungsteam von jung.in.wilhering: Carina Weiß,  

Lilly Hiebl und Johann Resch mit Beatrix Swoboda (v.l.).

©Swoboda
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Kurt Diesenreither 
Gemeindevorstand
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AUSSCHUSS FÜR FAMILIE, UMWELT UND KLIMA

Mehr Förderungen als je zuvor: 
Heuer Heizung wechseln und 
thermisch sanieren

Die Fördertöpfe des Bundes für klima-
freundliche Sanierung in Privathäusern 
sind zurzeit voll wie nie zuvor. Wenn Sie 
in diesem Bereich einen Bedarf haben, 
sollten Sie das möglichst noch heuer 
angehen. 

Bundesförderung  
„Raus aus Öl und Gas“

Mit der Förderaktion „Raus aus Öl und 
Gas für Private“ wird der Ersatz eines 
fossilen Heizungssystems durch eine 
klimafreundliche Technologie im priva-
ten Wohnbau gefördert. Die Förderung 
beträgt bis zu 7.500 Euro und ist mit 50 
Prozent der förderungsfähigen Kosten 
begrenzt. Für die Unterstützung ein-
kommensschwacher Haushalte bei der 
Umstellung auf ein klimafreundliches 
Heizungssystem wurde die Förderak-
tion „Sauber Heizen für alle“ aufgelegt. 
Je nach Einkommen können bis zu 
100 Prozent der Kosten für die neue 
Heizung gefördert werden. Bei der ge-

 

Biomüll ist eine wertvolle Ressource und sollte keinesfalls im Restmüll lan-
den. In den Wilheringer Volksschulen landet er ab sofort in der Wurmkiste.  

©wurmkiste.at

nauen Berechnung unterstützt Sie die 
zuständige Stelle in Ihrem Bundesland.

Förderung thermische Sanierung 
für private Ein-/Zweifamilienhäuser

Gefördert werden thermische Sanierun-
gen von Bestandsgebäuden, die zum 
Zeitpunkt der Antragstellung älter als 15 
Jahre sind. Die Förderung wird in Form 
eines einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionskostenzuschusses verge-
ben und beträgt maximal 50 Prozent der 
förderungsfähigen Investitionskosten 
(siehe Grafik Sanierungsbonus).

Kompost aus Biomüll erzeugen 

Kürzlich konnten unseren Wilheringer 
Volksschulen sowie dem Kindergarten 
Dörnbach Wurmkisten zur Verfügung 
gestellt werden. Im Inneren verarbeiten 
Kompostwürmer Bioabfälle geräusch- 
und geruchlos zu hochwertigem Kom-
post. Die Kinder können hier beobachten 
und lernen, wie wertvoll Abfälle sein kön-
nen. Um CO2 einzusparen, müssen or-
ganische Abfälle optimalerweise an ihrer 
Quelle getrennt und verwertet werden. 
Die Firma wurmkiste.at mit Sitz in Andorf 
in Oberösterreich wurde 2017 gegrün-
det. Würmer helfen dabei, den natür-
lichen Kreislauf zu erhalten, CO2 wieder 
im Boden zu binden und Pflanzen optimal 
mit Humus zu versorgen. Die Wurmkisten 
werden in Österreich von Hand gefertigt 
und bestehen zum Großteil aus nach-
wachsenden Rohstoffen. Derzeit sind 
15 MitarbeiterInnen und zwei Milliarden 
Kompostwürmer beschäftigt. 

AKTUELLER SANIERUNGS- 
BONUS 2024 FÜR EIN- UND  
ZWEIFAMILIENHÄUSER  
SOWIE REIHENHÄUSER

Umfassende Sanierung 	 bis zu  
gemäß Klimaaktiv-Standard	 42.000,-

Umfassende Sanierung 	 bis zu  
guter Standard	 27.000,-

Teilsanierung 	 bis zu  
40 Prozent	 18.000,-

Einzelbauteil-Sanierung 	 bis zu  
(z. B. Fenstertausch)	 9.000,-

Quelle: klimaaktiv

Nähere Informationen 	
finden Sie online

Ferienpass 2024:  
Einladung zur Besprechung

Alle örtlichen Vereine, Gruppierungen, 
Körperschaften und auch Privatperso-
nen, die eine Veranstaltung durchführen 
wollen, sind eingeladen, bei der Ferien-
pass-Aktion 2024 mitzumachen. Die 
Besprechung zur Erarbeitung und Zu-
sammenstellung des Ferienpass-Pro-
grammes findet am Mittwoch, 17. April 
2024, um 18 Uhr, im Sitzungssaal am 
Gemeindeamt Wilhering statt. Die Ter-
mine/Veranstaltungen werden bei der 
Besprechung koordiniert und fixiert. Die 
Anwesenden werden bei Terminwün-
schen bevorzugt. Später bekannt ge-
gebene Veranstaltungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Auskünfte und Anmeldung bei Frau  
Marianne Fellhofer unter der Telefon-
nummer 07226 / 2255-29 oder via  
E-Mail an gemeinde@wilhering.at. 
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Doris Eisenriegler
Ausschussvorsitzende
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AUSSCHUSS FÜR ANGELEGENHEITEN 

DES NATURSCHUTZES

Warum wir unsere Böden drin-
gend schützen müssen und was 
Gemeinden dabei tun können? 

Darüber sprach LAbg. Rudi Hemetsber-
ger am 31. Jänner bei seinem Vortrag 
in Dörnbach. 8000 m2 Boden pro Tag 
werden in Oberösterreich verbraucht. 
Das sind 284 Hektar pro Jahr. Um auch 
in Zukunft Versorgungssicherheit zu 
schaffen, sollten wir laut Regierungs-
programm den Bodenverbrauch bis 
2030 bundesweit auf höchstens 2,5 
Hektar pro Tag reduzieren. 

Die oberösterreichische Gesamtflä-
che umfasst 1,2 Millionen Hektar, der 
Dauersiedlungsraum hat die Größe 

 

Die Bodenversiegelung ist ein 
zentrales Thema unserer Zeit.

©Privat

von 684.000 Hektar. Landwirtschaftli-
che Böden machen in Oberösterreich 
588.700 Hektar aus. Das sind 3.800 m2 
pro OberösterreicherIn. Aber: Frucht-
barste Böden machen nur 233.000 
Hektar aus oder 1.500 m2 pro Oberös-
terreicherIn.

Welchen Bodenbedarf hat  
der Mensch?

2.000 m2 sind es weltweit, allerdings 
brauchen wir in Europa 4.000 m2 für 
Nahrungsmittel und Tierfutter. Nicht 
eingerechnet sind Bekleidung, Stra-
ßenverkehr, Retentionsräume und 
Biodiversität. Wenn wir so weiter ma-
chen wie bisher, reduziert sich unsere 
Eigenversorgung von durchschnitt-
lich 100 Prozent im Jahr 2016 bis zum 
Jahr 2065 auf die Hälfte. 

Was können die Gemeinden  
dagegen tun? 

Sehr viel! Die Gemeinden beschließen 
die Flächenwidmungspläne und das 
örtliche Entwicklungskonzept und ha-
ben es damit in der Hand, wo gebaut 
werden kann. Die Gemeinde kann den 
Raum ordnen und einer Zersiedlung 
entgegenwirken. Die Gemeinde kann 
Bebauungspläne beschließen, die Be-
bauungsdichte bestimmen und Flä-
chen sparen. Was die Gemeinden der-
zeit leider nicht können, ist gewidmetes 
Bauland zu mobilisieren. Hier müsste es 
entsprechende Gesetzesinitiativen auf 
Landesebene geben. 

62.500 Hektar gewidmetes Bauland 
gibt es in Oberösterreich, 10.000 Hek-
tar davon sind unbebaut. 140.000 
Wohnobjekte sind ohne Hauptwohnsitz 
in OÖ. Bevor neues Bauland gewidmet 
wird, sollte auf die vorhandenen Bau-
landreserven, auf Brachen und Leer-
stände zurückgegriffen werden. Der 
Umweltdachverband verlangt hier die 
Verankerung des „Netto-Null-Ziels“ 
beim Bodenverbrauch bis 2030 (wei-
terer Flächenverbrauch nur dann, wenn 
gleichzeitig Flächen im selben Ausmaß 
renaturiert und entsiegelt werden) und 
extensive Gründächer (PV-Anlagen auf 
allen großvolumigen Bauten wie Hal-
len, Einkaufszentren, Freizeitanlagern, 
Schulen etc.). 

©Privat

Der Weg der stark gefährdeten Kröten  
zu ihren Laichplätzen ist riskant,  

denn er führt oft über Straßen. 

Die Amphibien wandern wieder 

Jedes Jahr um diese Zeit machen sich 
wie auf Kommando Frösche und Erd-
kröten aus ihren Winterquartieren auf 
zu ihren Laich-Gewässern. Sie sind 
wichtige Arten in unserem Ökosystem, 
aber die meisten von ihnen stehen auf 
der „Roten Liste“, sie sind hoch ge-
fährdet. Müssen sie eine Straße über-
queren, so haben die Tiere keine Über-
lebenschance. In Wilhering haben wir 
das größte Vorkommen an Erdkröten in 
Oberösterreich. Sie kommen aus dem 
Kürnbergwald und wandern zu den 
Stiftsteichen zur Eiablage. Um sie vor 
dem Verkehrstod zu bewahren, stel-
len Jahr für Jahr freiwillige HelferInnen 
unter Anleitung des Naturschutzbun-
des Zäune auf. Früh und abends ho-
len sie dann die Tiere aus in der Erde 
eingelassenen Kübeln und tragen sie 
über die Straße. Auch die Schüler-
Innen des Stiftsgymnasiums und so 
manche AnrainerInnen helfen mit. Im 
Vorjahr konnten so 5.500 Individuen 
gerettet werden. Ein großes Danke-
schön an alle Mitwirkenden für diesen 
großartigen Einsatz – und auch an alle 
rücksichtsvollen AutofahrerInnen, wel-
che auch einmal den Tieren „Vorfahrt“ 
lassen.
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GESUNDE GEMEINDE

Sie betreuen schon länger eine Person, 
die Ihnen nahesteht? Diese braucht 
Ihre Hilfe im täglichen Leben oder auf 
emotionaler Ebene? Vielleicht ist das 
ganz selbstverständlich für Sie, aber 
möglicherweise merken Sie auch, dass 
Sie immer weniger Kraft haben. Sie tun, 
was Sie können, und dafür gebührt An-
erkennung. Wichtig ist, dass Sie auch 
auf sich schauen! Wenn es Ihnen gut 
geht, kommt das auch den Angehöri-
gen zugute. 

Die Gemeine Wilhering bietet daher den 
Stammtisch für pflegende und betreu-
ende Angehörige an. Der Stammtisch 
bietet Pflegenden die Möglichkeit, in 
vertraulicher Atmosphäre Erfahrungen 
mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die 
Begleitung durch eine diplomierte Pfle-
geperson bietet Fachinformationen und 
Unterstützung bei der Kontaktaufnahme 
zu Hilfsdiensten. Hauptaugenmerk wird 

auf die Bedürfnisse der Pflegenden ge-
legt, die dadurch in ihrer täglichen Auf-
gabe gestärkt werden sollen. 

Brigitte Enengl leitet   
den Stammtisch.

©Privat

REGELMÄSSIGER STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

•  27. September
•  25. Oktober
•  29. November

jeweils von 18 bis 20 Uhr 
im Kaffeehaus Dörnbach 

Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Nähere Infos bei Brigitte Enengl: 
0699 / 10912476

TERMINE & KONTAKT

•  24. April
•  29. Mai
•  26. Juni
•  31. Juli

•  25. September
•  30. Oktober
•  27. November

GESUNDHEITS-TIPP: SO WECKEN SIE IHRE BEWEGUNGSLUST

Keine Zeit, schlechtes Wetter, zu viel 
Stress – es gibt viele Ausreden, warum 
sich Erwachsene zu wenig bewegen. 
Bei vielen Menschen lässt jedoch der 
innere Schweinehund grüßen und die 
Motivation fehlt. Dabei bedarf es nur 
ein paar weniger Punkte, um die Bewe-
gungslust zu wecken.

•	 Worauf habe ich Lust?  Finden Sie 
heraus, welche Bewegungsform oder 
welche Sportart Ihnen wirklich Spaß 
macht.

•	 Vertrautes: Vielleicht gibt es Bewe-
gungserfahrungen aus der Vergangen-
heit, welche Sie mit positiven Emotio-
nen verbinden?

•	 Rahmenbedingungen: Prüfen Sie 
passende Voraussetzungen in der Um-
gebung zur Ausübung einer Sportart.

•	 Plan mit realistischen Zielen: Machen 
Sie sich einen Plan, wann und wie oft Sie 
Zeit für Bewegung haben und setzen Sie 
sich realistische und erreichbare Ziele.

•	 Klein anfangen: Überfordern Sie 
sich nicht. Kurze Trainingseinheiten mit 
wenig Intensität reichen zum Anfangen.

•	 Sportfreunde: Suchen Sie sich 
Freunde, die ein ähnliches Ziel verfol-
gen wollen.

•	 Persönliche Grenzen & Sicherheit: 
Nehmen Sie eigene Grenzen bewusst 
wahr und probieren Sie Ungewohntes 
unter sicherer Anleitung aus (eventuell 
mit einer/m Personaltrainer/in).

• 	 Musik: Eine Playlist mit motivieren-
der Musik für Outdoor-Ausdauereinhei-
ten kann die Bewegungsfreude wecken.

•	 Belohnen-Trick: Das Gehirn mag 
Belohnung und kann dadurch zu sportli-
chen Leistungen „erzogen“ werden. Zah-
len Sie z. B. für jedes Training fünf Euro 
in eine Sportkassa ein und gönnen Sie 
sich damit etwas Besonderes.

•  Dran bleiben! Mit Bewegung begin-
nen und positive Bewegungserfahrun-

gen sammeln steigert das Wohlbefin-
den und macht Lust auf mehr. Wenn 
man eine Gewohnheit ändern möchte, 
ist das vor allem am Anfang anstren-
gend. Bleiben Sie dran! Nach ein paar 
Wochen haben Sie die Bewegung von 
der notwendigen Pflicht hin zu einem 
nicht mehr wegzudenkenden Ereignis 
entwickelt. Der Körper wird die Bewe-
gung von ganz alleine einfordern.

Hat man erst einmal Freude an der  
Bewegung gefunden, geht es  

kaum mehr ohne sie. 

©Shutterstock

Sie betreuen schon länger eine Person, 
die Ihnen nahesteht? Diese braucht 
Ihre Hilfe im täglichen Leben oder auf 
emotionaler Ebene? Vielleicht ist das 
ganz selbstverständlich für Sie, aber 
möglicherweise merken Sie auch, dass 
Sie immer weniger Kraft haben. Sie tun, 
was Sie können, und dafür gebührt An-
erkennung. Wichtig ist, dass Sie auch 
auf sich schauen! Wenn es Ihnen gut 
geht, kommt das auch den Angehöri-
gen zugute. 

Die Gemeine Wilhering bietet daher den 
Stammtisch für pflegende und betreu-
ende Angehörige an. Der Stammtisch 
bietet Pflegenden die Möglichkeit, in 
vertraulicher Atmosphäre Erfahrungen 
mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die 
Begleitung durch eine diplomierte Pfle-
geperson bietet Fachinformationen und 
Unterstützung bei der Kontaktaufnahme 
zu Hilfsdiensten. Hauptaugenmerk wird 

auf die Bedürfnisse der Pflegenden ge-
legt, die dadurch in ihrer täglichen Auf-
gabe gestärkt werden sollen. 

Brigitte Enengl leitet   
den Stammtisch.

©Privat

REGELMÄSSIGER STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

•  27. September
•  25. Oktober
•  29. November

jeweils von 18 bis 20 Uhr 
im Kaffeehaus Dörnbach 

Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Nähere Infos bei Brigitte Enengl: 
0699 / 10912476

TERMINE & KONTAKT

•  24. April
•  29. Mai
•  26. Juni
•  31. Juli

•  25. September
•  30. Oktober
•  27. November
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EINE KOSTENFREIE VERANSTALTUNG
DER GESUNDEN GEMEINDE WILHERING

9. April 2024, 19:00 Uhr
REHA Klinik Wilhering

MEIN HERZ IST KRANK -
THERAPIEMÖGLICHKEITEN UND

INNOVATIONEN IM HERZKATHETERLABOR

Dr. Michael Grund
Facharzt für Innere Medizin

Kardiologie und Intensivmedizin
Oberarzt Kepler Universitätsklinikum, Med Campus III.

Klinik für Kardiologie und Internistische Intensivmedizin

ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE

ZUTATEN

für vier Portionen
•  100 g Frühlingszwiebeln

•  Knoblauch

•  3 EL Rapsöl

•  800 ml Gemüsesuppe

•  35 g Hafermark

•  Salz, Pfeffer

•  30 g Petersilie

•  3 EL Obers

GESUNDE GEMEINDE

Zubereitung: 
Frühlingszwiebeln und Knoblauch in 
Rapsöl anschwitzen, mit der Gemüse-
suppe aufgießen und zehn Minuten 
durchkochen lassen. Hafermark zuge-
ben, mit Gewürzen abschmecken und 
fein pürieren. Mit gehackter Petersilie 
bestreuen und kurz vor dem Servieren 
mit Obers verfeinern.

Tipp: 
Die Suppe kann auch mit Frühlings-
kräutern wie Brennnessel, Spitzwege-
rich, Quendel oder Löwenzahn zuberei-
tet werden.

Ob mit Frühlingszwiebeln oder Frühlingskräutern:  
dieses Rezept bringt den Frühling in Ihre Küche. 

©Land OÖ

REZEPT-TIPP: 
FRÜHLINGSZWIEBEL-
SUPPE MIT PETERSILIE

MEHR REZEPTE & TIPPS

auf gesundes-oberoesterreich.at 

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Currypfanne mit Huhn
Zutaten: 4 Portionen

4 Hühnerbrüstchen
200 g rote Linsen
ca. 800 ml Gemüsesuppe
Salz, Pfeff er, Curry
1 Stange Lauch in 1 cm Ringe geschnitten
200 g Gemüse der Saison
3 EL Sesamöl geröstet
2 EL Obers

Zubereitung:

Linsen in ca. 1/2 l Gemüsesuppe 10 Min. biss-
fest garen, Hühnerbrüste in Streifen schnei-
den und scharf anbraten, aus der Pfanne 
nehmen und warm stellen. Lauchstücke und 
das geschnittene Saisongemüse im Braten-
rückstand ansautieren, mit Curry würzen und 
mit restlicher Suppe und Obers aufgießen. 
Das Hühnerfl eisch und die gekochten Linsen 
hinzugeben, durchziehen lassen und ab-
schmecken.

Couscous ist fürs Homeoffi  ce perfekt geeignet. Einfach mit der doppelten Menge an 

kochendem Wasser übergießen und kurz ziehen lassen. Es gibt auch die Vollkornvariante 

zu kaufen. 

TIPP
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Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Currypfanne mit Huhn
Zutaten: 4 Portionen

4 Hühnerbrüstchen
200 g rote Linsen
ca. 800 ml Gemüsesuppe
Salz, Pfeff er, Curry
1 Stange Lauch in 1 cm Ringe geschnitten
200 g Gemüse der Saison
3 EL Sesamöl geröstet
2 EL Obers

Zubereitung:

Linsen in ca. 1/2 l Gemüsesuppe 10 Min. biss-
fest garen, Hühnerbrüste in Streifen schnei-
den und scharf anbraten, aus der Pfanne 
nehmen und warm stellen. Lauchstücke und 
das geschnittene Saisongemüse im Braten-
rückstand ansautieren, mit Curry würzen und 
mit restlicher Suppe und Obers aufgießen. 
Das Hühnerfl eisch und die gekochten Linsen 
hinzugeben, durchziehen lassen und ab-
schmecken.

Couscous ist fürs Homeoffi  ce perfekt geeignet. Einfach mit der doppelten Menge an 

kochendem Wasser übergießen und kurz ziehen lassen. Es gibt auch die Vollkornvariante 

zu kaufen. 

TIPP
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Kennen Sie das auch? Man kauft 
sich ein Buch, verschlingt es. Aber 
ein zweites Mal lesen? Vielleicht spä-
ter.  Manches Buch will man behalten, 
aufheben, noch einmal in die Hand 
nehmen. Ein anderes könnten ande-
re lesen. Zu dem Zweck gibt es in der 
Gemeinde Bücherzellen. In Dörnbach 
befinden sich diese momentan am 
Fischer-Parkplatz, schräg gegenüber 
der Volksschule. Vielleicht haben Sie 
auch das eine oder andere Buch, das 
Sie weitergeben würden. Das Konzept 
der Bücherzellen: Man nimmt sich ein 
Buch und bringt selbst – vielleicht spä-
ter – eines mit. Was man gelesen hat, 
kann man auch wieder zurückbringen, 
damit später andere noch daran eine 
Freude haben. 

Die Bücher-Boxen sind aber nicht 
dazu da, Bücher und Altpapier zu 
entsorgen. Bringen Sie bitte nur gute, 
interessante Bücher, von denen Sie 
annehmen, dass es noch jemand lesen 

will. Die Boxen sind jetzt entrümpelt, 
neu bestückt und warten auf LeserIn-
nen. Schauen Sie einmal vorbei! 

Derzeit am Fischer-Parkplatz 
zu finden: die neu bestückten 

Bücherzellen.

©Magdalena Weiretmayr

BÜCHERZELLEN IN DÖRNBACH NEU BESTÜCKT

VIELE VORBILDLICH – 
MANCHE MÜSSEN ES 
ERST LERNEN!
27 Ständer mit Sackerl für den Hundekot 
sind für viele HundebesitzerInnen fixer 
Anlaufpunkt auf ihren Spazierrunden. Vor 
allem in den Siedlungen spürt man hier 
eine gewisse Disziplin. Leider erreichen 
uns aber immer wieder auch Fotos wie 
dieses hier aus der Edramsberger Stra-
ße, wo der Hundedreck einfach vor dem 
nächsten Auto platziert wurde. Vielleicht 
lernen es auch diese Hundehalter noch, 
wie man sich hier verhält.

Nicht überall funktioniert die 
Entsorgung des Hundekots. 

©Shutterstock

NACHRUFE

Gerhard Koll verstarb im Alter  
von 80 Jahren am 18.12.2023. 

©Privat

Trauer um den früheren  
Gemeinderat Gerhard Koll

Gerhard Koll war von 1979 bis 1991 
in der Wilheringer Kommunalpolitik tä-
tig. Der damalige FPÖ-Bezirkssekretär 

brachte sein Wissen in den Prüfungs-
ausschuss, den Wohnungsausschuss, 
den Sozialausschuss, den Ausschuss 
für Schule, Kindergarten, Kultur- und 
Sportangelegenheiten, den Bauaus-
schuss sowie den WILIA-Ausschuss ein. 

Wir trauern um Ehrenringträger 
Josef Mittermair

Josef Mittermair zeigte sich in unse-
rer Gesellschaft immer bescheiden, 
freundlich, hilfsbereit, verbindend und 
sehr menschlich. Seine Größe war der 
Zugang zu den Menschen, wie er mit 
ihnen umging und wie er sich fast rund 
um die Uhr in den verschiedensten Be-
reichen für die Gesellschaft einbrachte,  
sei es in seinem Beruf als Bankstellen-
leiter oder in der Freizeit, wo er sich ein 
Leben lang der Feuerwehr und somit 
der Hilfe am Mitmenschen verschrie-
ben hatte.

Als Obmann des SV Wilhering war er 
immer für seinen Verein da und inves-

tierte viel Zeit und privates Geld. Der 
Bau des neuen Tennis-Klubheims so-
wie die Erneuerung der Sportanlage am 
Sportplatz in Schönering fallen in sei-
ne Ära. Auch in der Theatergruppe der 
Pfarre Wilhering und beim Kirchenchor 
war Josef Mittermair immer mit seinem 
Geschick und seinem Organisationsta-
lent dabei. 

Josef Mittermair machte in Wilhering 
und für Wilherings BürgerInnen über 
50 Jahre sehr gute und kompetente 
Gemeindepolitik. Er brachte sein Wis-
sen in allen Ausschüssen kompetent 
ein. Vom Finanzausschuss bis hin zum 
Kulturausschuss war Josef in fast al-
len Bereichen aktiv. Sein Bemühen um 
die Kultur in Wilhering und darüber hin-
aus brachten ihm auch den Titel eines 
Konsulenten ein.

Vizebürgermeister, Gemeindevor-
stand, Fraktionsobmann, Gemeinderat 
- außer dem Amt des Bürgermeisters 
hatte Josef alle Gemeindefunktionen 
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Josef Mittermair engagierte sich in 
vielen Bereichen unserer Gemeinde.

©Privat

inne. Er war einer, auf den man sich 
verlassen konnte. Sein Wort hat immer 
gehalten, er hatte Handschlagqualität.

An ihm wurden seine sehr offene und 
ehrliche Art und sein reger Gedan-
kenaustausch geschätzt. Josef war 
ein hervorragendes Beispiel, dass 
man unterschiedlichen Parteien an-
gehören kann, dass man sich aber 
deswegen nicht bekriegen muss. Im 
Gegenteil, sich sehr menschlich und 
freundschaftlich begegnen kann. Sich 
gemeinsam freuen, aber auch ge-
meinsam Misserfolge tragen kann. 
Ich habe von diesem Menschen nie 
ein Schimpfwort gehört, oder dass er 
über jemanden anderen etwas Böses 
gesagt hätte.

Aus dem kirchlichen Leben rund um un-
ser Stift war Josef eigentlich nie weg-
zudenken: Pfarrkirchenrat, Ministran-
ten-Betreuer, Mesner und und und. Er 
war in der Kirche stets zugegen. Seine 
Arbeit wurde sehr geschätzt.

Als wäre es eines der Theaterstücke, in 
denen er immer mitgespielt hatte: Das 
Drehbuch hat ihm den letzten Tag des 
Jahres auferlegt, hier sollte er sein letz-
tes Stück beschließen. Zuerst noch die 
Totenglocken läuten und dann selbst 
heimgehen - dorthin, wo man auf ihn ge-
nauso stolz ist, wie wir hier auf Erden. 

Wir werden Gerhard Koll und Josef 
Mittermair stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Ein Nachruf von Mario Mühlböck

SCHWIMMBAD- 
BEFÜLLUNG 2024

Liebe Wilheringerinnen  
und Wilheringer, 

das in den vergangenen Jahren ein-
geführte System zur Koordinierung der 
Befüllung der Schwimmbäder hat sich 

Appersberg, Appersberg/Thürnau, 
Lohnharting, Thalham, Fall, Katzing: 
1.4.2024 bis 7.4.2024 
29.4.2024 bis 5.5.2024

Reith, Mühlbach: 
8.4.2024 bis 14.4.2024 
6.5.2024 bis 12.5.2024

Dörnbach, Edramsberg: 
15.4.2024 bis 21.4.2024 
13.5.2024 bis 19.5.2024

Hitzing, Winkeln, Wilhering,  
Ufer, Höf: 
22.4.2024 bis 28.4.2024 
20.5.2024 bis 26.5.2024

TERMINE GEMEINDE- 
WASSERVERSORGUNG

WGS Email:  
wassergenossenschaft- 

schoenering@gmx.at 

WGS-Wasser-Mobil-Phone: 
0677 / 639 61 737 

KONTAKTDATEN 
WASSERGENOSSENSCHAFT

bewährt. Es wird daher ersucht, sich 
auch heuer wieder an die örtlich und 
zeitlich befristeten Vorgaben zu halten. 
Dieses Jahr wurden je Ortschaft zwei 
Termine eingeplant. Wir bedanken uns 
für Ihre Kooperation!

Sehr geehrte Mitglieder  
der Wassergenossenschaft 
Schönering, 

Danke für Ihre Disziplin in den vergan-
genen zwei Jahren, die Schwimmbad-
befüllung bei uns anzumelden und sich 
an den vereinbarten Termin zu halten. 
So konnten wir gemeinsam unsere 
Wasserversorgung sicherstellen. 

Wir bitten Sie auch heuer wieder, sich 
auf unserem Pool-Kalender mit Ihrer 
Mitgliedsnummer und dem gewünsch-
ten Fülltermin für Ihren Pool einzutra-
gen. Der Link zum Pool-Kalender wird 
Ihnen rechtzeitig vor Saisonbeginn per 
E-Mail übermittelt. 

Sollten Sie in den letzten Jahren noch 
keinen Pool-Kalender per E-Mail erhalten 
haben, so bitten wir Sie, diesen über das 
E-Mail der Wassergenossenschaft mit 
Ihrer Mitgliedsnummer anzufordern. Ihre 
Mitgliedsnummer ist auf der letzten Was-
serabrechnung der WGS ersichtlich.

Wir bitten Sie auch heuer, sich an  
die Termine zu halten bzw. sich im 

Pool-Kalender einzutragen. 

©Shutterstock
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Einer der größten und beliebtesten 
Spielplätze am Waldrand des Kürn-
bergwaldes in Leonding/Rufling konnte 
durch eine großzügige Unterstützung 
der Sparkasse OÖ wieder auf den ak-
tuellen Stand gebracht werden. Sämtli-
che Reparaturarbeiten sowie eine neue 
Hängebrücke wurden zur Gänze von der 
Sparkasse OÖ übernommen. Der Spiel-
platz wird zudem bereits jahrelang von 
den KIWANIS Leonding betreut. Auch 
sie sorgen fast jährlich für neue Spiel-
geräte und Ergänzungen. Die Gemein-
de Wilhering sowie die Stadtgemeinde 
Leonding führen die ständige Überprü-
fung und Pflege durch. Der Spielplatz 
am Eingang des Kürnbergwaldes gehört 
zum „Verein Erholungswald Kürnberg“. 
Dieser Verein wurde einst ebenfalls von 
der Sparkasse OÖ mitbegründet. Be-
zirksförster Andreas Gschwandegger 
ist Geschäftsführer dieses Vereines. 

SPIELPLATZ FORSTHAUS IM KÜRNBERGWALD: SPARKASSE OBER- 
ÖSTERREICH GROSSZÜGIGE PARTNERIN BEI SPIELPLATZ-SANIERUNG

 

Dietmar Führer (Sparkasse OÖ, Regionaldirektor Privatkunden  
Kleinmünchen-Leonding, am Bild mit Vbgm. Christina Mühlböck- 

Oppolzer) will mit der Spende der Gemeinschaft etwas zurückgeben.

©Sparkasse OÖ

GRATIS

KOSTENLOSBESTELLENalle Immobilienpreise,
Zahlen und Daten

für WILHERING  und 
Linz-Land

marktbericht.sonnberger.at
DAHOAM IN LINZ-LAND
Der aktuelle Wohnmarktbericht

Immobilien aus der Region                               www.sonnberger.at                                                050-1211

Von ihm wird auch die weithin bekannte 
Waldschule, ebenfalls am Waldrand des 
Kürnbergwaldes, betreut. Der Sparkas-
se OÖ ist es ein großes Anliegen, Pro-
jekte zu unterstützen, bei denen Um-

welt und Mensch im Mittelpunkt stehen. 
Viele Kinder und Eltern aus dem Zent-
ralraum werden sich im beginnenden 
Frühling an dem Spielplatz im neuen 
Glanz erfreuen. 
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WIR GRATULIEREN ...
... Oliver Lang zum mit Auszeichnung 
bestandenen Bachelorstudium Techni-
sche Physik.

Den Bachelor in der Tasche: 
Oliver Lang.  

©Privat

DANKE, MARIO!

Lieber Mario, herzlichen Dank für:

•	 immer offene Ohren,

•	 lustige Geschichten und Anekdoten,

•	 aufmunternde Worte, 

•	 Rezeptideen für schnelle Mittagessen,

•	 Urlaubsberichte, Hotelvorschläge und 
	 vieles mehr. 

Du wirst uns als Bürgermeister, aber vor 
allem als Mensch, fehlen. Wir werden 
die Zeit mit dir im Amt vermissen. Noch 
mehr werden uns dein Humor und dei-
ne tägliche „Morgenrunde“ fehlen. 

Wir wünschen dir alles Gute, viel Zeit 
für die Dinge, die du schon immer mal 
machen wolltest und viele gemein-
same Stunden mit deiner Familie und 
deinem Enkel Moritz. Insbesondere 
wünschen wir dir viel Gesundheit im 
wohlverdienten Ruhestand.

Dein Team der Gemeinde Wilhering

Die MitarbeiterInnen der Gemeinde Wilhering verabschiedeten  
ihren Bürgermeister in den Ruhestand. 

©Leopold Schöllhuber

AUS DER GEMEINDE - WIR GRATULIEREN
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Die Abholung beginnt am Montag, 15. 
April 2024. Die Anmeldung ist nur per 
Mail oder mit unten stehendem An-
meldeabschnitt bis Mittwoch, 10. Ap-
ril 2024, 12.30 Uhr, am Gemeindeamt 
möglich. Später einlangende Anmel-
dungen können nicht berücksichtigt 
werden. Anmeldungen für Abholungen 
zu einem späteren Zeitpunkt sind eben-
falls nicht möglich.

Der Unkostenbeitrag für die  
Abholung beträgt 

•	 Abholung bis 2 m³: € 26,00

•	 Abholung bis 5 m³: € 48,00

Der Unkostenbeitrag kann mit der An-
meldung direkt am Gemeindeamt Wil-
hering bezahlt werden oder wird bei 
Bekanntgabe der Kontodaten am An-
meldeabschnitt, nach Abschluss der 
Aktion, abgebucht. 

Die angegebene Menge wird bei der 
Abholung kontrolliert. Entspricht die 
Abholmenge nicht der Anmeldung, 
wird das Strauchmaterial nicht abtrans- 
portiert.

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG IM FRÜHLING 2024

ACHTUNG: Über 5 m3 hinausgehende 
Mengen fallen nicht unter diese Abhol-
aktion und werden nicht berücksichtigt.

Als zusätzliches Service bieten wir in 
diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei 
der Terminkoordinierung behilflich zu 
sein. Für die anfallenden Transport-
kosten hat zur Gänze der Bedarfsträger 
aufzukommen.

Für eine ordnungsgemäße  
Abholung beachten Sie bitte

•	 Ausschließlich Strauchschnitt wird 
abgeholt (Äste von Sträuchern und 
Bäumen). 

•	 Es werden KEINE Wurzelstöcke, 
Grasschnitt oder biogene Abfälle mitge-
nommen.

•	 Das Strauchmaterial ist so anzu-
häufen, dass es mit dem Greifarm des 
LKW aufgehoben werden kann. Der 
Ablagerungsplatz wird vom Transpor-
teur nicht mehr händisch nachgesäu-
bert. Das Material darf nicht direkt oder 
zu nahe an Gartenzäunen oder Garten-
mauern liegen.

•	 Gemeinsame Ablagerungen von 
mehreren Nachbarn an einem Platz sind 
möglich (bitte um Bekanntgabe bei der 
Anmeldung).

•	 Der Strauchschnitt darf nicht unter 
Strom-, Telefonleitungen etc. oder un-
ter Bäumen liegen. 

•	 Den Strauchschnitt bitte so platzie-
ren, dass der Transporter leicht zufah-
ren und ev. umkehren kann. Steile, enge 
Straßen und Auffahrten können mit 
dem LKW nicht befahren werden.

•	 Der Strauchschnitt muss mit Beginn 
der Aktion bereitliegen und so depo-
niert werden, dass der öffentliche Ver-
kehr nicht behindert wird. Der Abholtag 
kann nicht im Voraus bekannt gegeben 
werden.

•	 Achtung! Geparkte Autos können 
den Abtransport verhindern. 

Christina Mühlböck-Oppolzer 
Vizebürgermeisterin

und 

GV Kurt Diesenreither 
Obmann des Umweltausschusses

UMWELT UND ABFALLENTSORGUNG

  

bis spätestens Mittwoch, 10. April 2024

Abgabe am Gemeindeamt oder per E-Mail an gemeinde@wilhering.at

Anmeldung zur Strauchschnittabholung

Straße, Ortschaft

IBAN

Vor- und Zuname Telefonnummer

Unterschrift

Bis 5 m3 / € 48,-Bis 2 m3 / € 26,-
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App downloaden 
und Kurztrip 

gewinnen!
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VERANSTALTUNGEN

Aus diesem Anlass und passend zum 
Brucknerjahr 2024 steht diesen Som-
mer auf dem Areal des Stifts Wilhering 
die Uraufführung von „Bruckners Affe“ 
als Stationen-Theater auf dem Pro-
gramm. Der Komponist Anton Bruckner, 
bekannt für seine Skurrilität, verbrachte 
einige Sommer im Stift Wilhering zur 
Sommerfrische und nahm Kontakt zu ei-
nem Affen auf, der im Palmenhaus „ein-
saß“. Der Name des Affen ist uns nicht 
überliefert, wohl aber taucht das Tier in 
einer von Bruckners Sinfonien auf. Was 
sich die beiden wohl zu sagen hatten …? 

Ab dem 9. Juli 2024 auf dem Areal 
des Stiftes Wilhering!

Es spielen: Julia Frisch, Thomas  
Kasten, Henry Mason, Daniel Morales 
Pérez, Simone Neumayr, Felix Rank, 
Matthäus Schmidlechner, die Chor-
gemeinschaft Dörnbach und viele 
andere. Gespielt wird in der Scheune, 
in der Kirche und im Palmenhaus. Alle 
Spielorte sind barrierefrei erreichbar. 
Die Wegstrecke dazwischen beträgt 
insgesamt etwa einen Kilometer. Für 
Menschen, die nicht gut zu Fuß sind, 
wird ein kostenloser Shuttleservice zu 
den Spielorten eingerichtet. Anmel-
dung dafür bei der Kartenbestellung.

Voraufführung: Dienstag, 9. Juli

Premiere: Mittwoch, 10. Juli

Weitere Vorstellungen: 12. und 13. / 
16. - 20. / 23. - 27. / 31. Juli 2024 
1. und 2. August 2024

Beginn: jeweils 20 Uhr in der Scheune 

Dauer: mit Pause ca. 2 Std. 40 Min. 

Kartenpreise: € 30,- / 28,- / 26,- / 24,-

Alle Tickets unter: 
theaterspectacel@gmail.com 
+43 (0)699 / 10 97 67 39 
theaterspectacel.at

WEITERE TERMINE,  
TICKETS & CO.

30 JAHRE THEATERSPECTACEL WILHERING

Autorin Karin Peschka,  
Komponist Rudolf Jungwirth und 
Regisseur Joachim Rathke ...

... nehmen diese kuriose Episode zum 
Anlass, um in die reichen, von Wider-
sprüchen strotzenden Innenwelten die-
ses grenzgenialen Komponisten einzu-
tauchen. Wie bei der Zeitenwanderung 
„MONKS“ (2022) wird das Publikum Teil 
einer Reise, die von der Scheune zum 
Palmenhaus und in die Kirche führen 
wird. Wer Spaß an einem ungewöhn-
lichen, frech erzählten Streifzug durch 
die herrlich verrückten Träume Bruck-
ners hat, ist hier genau richtig! 

Wiederholung von "Zeit-Roas"

Alte Bauernhöfe haben viel zu erzählen, 
von der Härte der Lebensumstände und 
der Abhängigkeit von den Obrigkeiten, 
dem Mut, Witz und dem Durchhalte-
willen seiner BewohnerInnen … In einer 
Zeitreise durch die Jahrhunderte von 

Joachim Rathke wird besonders den Le-
bensumständen der Bäuerinnen nach-
gespürt. Dieser Streifzug begeisterte 
letztes Jahr über 1.500 ZuschauerInnen 
am “Stadlerhof” anlässlich seines 500- 
jährigen Bestehens. Wir wiederho-
len das Programm am Freitag, 9. Au-
gust 2024, in der Scheune des Stiftes.  
Kartenpreise: € 26,- / 24,-.

Thomas Kasten und Daniel Morales Pérez (Affe) sind  
die Hauptakteure im Stück "Bruckners Affe". 

© Anton Kehrer-Bildrecht, Wien

Ermäßigte Karten für die Vorstellung 
von „Bruckners Affe“ am Wilhering-

Tag sind am Gemeindeamt oder unter 
07226 / 2255 erhältlich. 

Preise für den Wilheringtag
	 •  Kategorie A:	 € 26,-
	 •  Kategorie B:	 € 24,-
	 •  Kategorie C:	 € 22,-
	 •  Kategorie D:	 € 20,-

WILHERINGTAG AM  
12. JULI 2024
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Mittwoch, 9:00 – 11:00 
Offener Treff
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

Mittwoch, 19:00 – 20:00
Fit mach mit – Pilates
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Mittwoch, 18:00 – 19:00
Gymnastik und Turnen 60plus
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Freitag, 15:00 – 16:15
Kinderturnen von 4 bis 10 Jahre
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Freitag, 15:00 – 16:15
Kinderturnen von 1 bis 3 Jahre
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der VS Schönering

Dienstag, 17:00 – 19:00
Freitag, 17:30 – 19:30
Leistungsturnen
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Freitag, 16:15 – 17:30
Nachwuchsturnen
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Mittwoch und Freitag, 19:15 – 22:00
Tischtennis
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der VS Dörnbach

Freitag, 16:15 – 17:30
Turnen für Jugendliche  
von 10 bis 15 Jahre
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

Donnerstag (nur im April), 
15:00 – 16:00 
Unterwassergymnastik
ASKÖ Wilhering
Badezentrum Traun

Samstag (nur 6., 13. und 20. April)
09:00 – 10:30 
QI GONG für die Lungen
Schreiber Beatrix
Shiatsu-Praxis 

Montag (nur 08. und 15. April)
17:15 – 18:45 
YOGA 1
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Turnsaal des Stiftsgymnasiums 
Wilhering 

Montag (nur 8. und 15. April)
19:00 – 20:30 
YOGA 2
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Turnsaal des Stiftsgymnasiums 
Wilhering 

VERANSTALTUNGEN  
IM APRIL 2024

Hinweis: 

Sämtliche Angaben sind ohne Ge-
währ und erheben keinen Anspruch 
auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Alle Veranstalter haben die Möglich-
keit, auf der Website der Marktge-
meinde Wilhering Veranstaltungen, 
Vorträge, Kurse etc. einzutragen und 
somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen. 

ONLINE-KALENDER

Nähere Infos zu  
allen Veranstalt- 
ungen unter 
wilhering.at

KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

VERSCHIEBUNGEN? 
AUSFÄLLE?

Terminverschiebungen oder  
Ausfälle durch etwaige Feiertage,  
erfragen Sie bitte bei der  
jeweiligen Kursleitung.

4.4.2024, 18:00 – 21:30 
Kinder stark machen! 
Für ein gesundes und  
suchtfreies Leben
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

5.4.2024
Fahrt ins SPA-Resort  
Therme Geinberg 
SPÖ Wilhering
Abfahrt: 
15:10 Uhr - Hitzing
15:20 Uhr - Unimarkt
15:30 Uhr - Schönering Dorfplatz

5.4.2024, 18:00 – 22:00
JungbürgerInnen-Feier
Jugendausschuss  
Treffpunkt: Parkplatz Dorfplatz  
Schönering

ab 6.4.2024, 19:30   
„Die vertagte Nacht“
Theatergruppe Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Weitere Termine: 
7.4. (18:00), 12.4. (19:30),  
13.4. (19:30), 14.4. (18:00),  
20.4. (19:30), 21.4. (18:00)

7.4.2024, 10:00 – 11:00 
Kirchenmusik
Stift Wilhering

9.4.2024, 19:00 – 21:00 
Mein Herz ist krank 
Therapiemöglichkeiten und  
Innovationen im Herzkatheterlabor
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
REHA-Klinik Wilhering

11.4.2024, 18:00 – 21:30 
Kinder stark machen! 
Für ein gesundes und  
suchtfreies Leben
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

12.4.2024, 15:00 – 17:00
Schnuppertag
Landesmusikschule Wilhering
Balduin-Sulzer-Saal 

WÖCHENTLICHE 
TERMINE
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7.6.2024, 17:00 – 19:00
Bewegt der Donau entlang
FrauenLebenWilhering
Treffpunkt: Stiftsparkplatz

8.6.2024, 19:30 – 22:00
Musicalnight
Chorgemeinschaft Dörnbach
Stiftsscheune Wilhering

16.6.2024, 11:00
„GIB UNS AN TON“  
Wilheringer Musikjugend feiert  
Anton Bruckner
Jugendorchester MV Dörnbach,  
Jugendorchester MV Schönering 
und Landesmusikschule Wilhering

KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

13.4.2024, 9:00 – 11:00
Frauenfrühstück
Ausschuss für Schule, Kinder- 
betreuung, Bildung und Frauen- 
angelegenheiten 
Dorfcafé Dörnbach

14.4.2024, 17:00 – 18:00
Orgelkonzert mit Trompete
Pfarrgemeinde Schönering
Pfarrkirche Schönering

18.4.2024, 18:00 – 21:30 
Kinder stark machen! Für ein  
gesundes und suchtfreies Leben
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

20.4.2024, 09:00 – 11:00
Sandkistenaktion: Neuer Sand für 
die Sandkisten unserer Kinder
SPÖ Wilhering
Hintereingang ehem. Hauptschule

21.4.2024, 09:00 – 13:00
Wilheringer Pflanzerlmarkt
ÖVP Wilhering
SAATBAU, Gewerbepark 7

24.4.2024, 18:00 – 20:00
Stammtisch Pflegende Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Dorfcafé Dörnbach

27.4.2024, 19:00
Frühjahrskonzert
Musikverein Schönering
ehem. Hauptschule 

30.4.2024, 17:00
Maibaumfest
FF Edramsberg und Wilhering
Feuerwehrhaus Edramsberg/ 
Wilhering 

VERANSTALTUNGEN  
IM MAI 2024

1.5.2024, 10:00 – 18:00
Maifest
Dorfgemeinschaft Dörnbach
Dorfplatz Dörnbach 

4.5.2024, 7:00 – 18:00
Muttertagsausflug  
der SPÖ-Frauen
SPÖ Wilhering
Burghausen, Bayern

9.5.2024, 10:00 – 11:00 
Kirchenmusik
Stift Wilhering

14.5.2024, 17:00 – 19:00
JUDO-Schnuppertraining
Volksschule Schönering
Judo ASKÖ Urfahr

23.5.2024, 18:00
Talk im Stift
FrauenLebenWilhering
Stift Wilhering

26.5.2024, 10:00
Dreifaltigkeitssonntag
Stift Wilhering

29.5.2024, 18:00 – 20:00
Stammtisch Pflegende Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Dorfcafé Dörnbach

VERANSTALTUNGEN  
IM JUNI 2024

Kulturausschuss der Gemeinde 
Wilhering
Stiftsscheune Wilhering

22.6.2024, 10:00
Firmung in der Stiftspfarre
Pfarramt Wilhering
Stiftskirche Wilhering

22.6.2024, 18:00 – 24:00
„Sunwendfeia“
Pfarre Dörnbach
„Köllamoar- und Soiznawiesn“

26.6.2024, 18:00 – 20:00
Stammtisch Pflegende Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Dorfcafé Dörnbach

29.6.2024, 15:00 – 17:00
Kinder- und Jugendolympiade
ASKÖ Wilhering
Sportplatz SV Wilhering

Der 200. Geburtstag des Komponistengenies Anton Bruckner 
ist mit dem Neujahrskonzert, wo auch Wilhering im Pausenfi lm 
prominent vorkam, eindrucksvoll gestartet. Unsere Gemeinde 
gehört – das mag für viele überraschend wirken – zu den großen 
Bruckner-Gemeinden, da er jahrelang im Stift Wilhering auf Som-
merfrische war und hier auch zahlreiche Werke komponierte. 
Um Bruckners Spuren zu erforschen, habe ich Historiker Dr. Pe-
ter Vogl ersucht, die Zeit Bruckners in Wilhering wissenschaftlich 
genauer unter die Lupe zu nehmen. Dabei kam Spannendes und 
Unbekanntes zum Vorschein. Mit dem Vortrag „Anton Bruckner 
in Wilhering“ am 7. März starten wir ins Jubiläumsjahr 2024.

Um Anton Bruckner gebührend zu würdigen, steht das kom-
mende Kulturjahr in Wilhering ganz im Zeichen des großen 
Komponisten. Im Vorfeld haben sich die Kulturschaff enden un-
serer Gemeinde innerhalb von 1,5 Jahren mehrmals im Rahmen 
eines Bruckner-Workshops getroff en und tüftelten an einem 
spannenden Programm. Mit mehr als 20 Veranstaltungen, Kon-
zerten, Vorträgen bzw. Theaterstücken wird Anton Bruckner das 
heurige Kulturjahr prägen bzw. da wie dort in kleinen Gastrollen 
auftauchen – seien Sie gespannt!

Dabei spielen natürlich die großen musikalischen Leistungen, 
wie beispielsweise der Schutzengelhymnus, der speziell für das 
Stift Wilhering komponiert wurde, eine große Rolle. Aber auch 
die unterhaltsamen Begegnungen mit einem Aff en haben einen 
musikalischen Niederschlag gefunden und werden im heurigen 
Stück des Theaterspectacels von Joachim Rathke die Hauptrol-
le spielen. Musikalisch beginnen jedoch die Wilheringer Noten-

„GIB UNS AN TON“
SO, 16. JUNI, 11 UHR

Mitwirkende:

•   Jugendorchester des MV Dörnbach, Leitung: Sebastian Eder

•   JOSCHIS (Jugendorchester des MV Schönering)
 Leitung: Franz Azesberger

•   Ensembles der Landesmusikschule Wilhering

Wilheringer Musikjugend feiert Bruckner
Stiftsscheune Wilhering

Die musikalische Jugend Wilherings möchte mit diesem Kon-
zert Anton Bruckner zum 200. Geburtstag gratulieren. An einem 
Ort, wo sich der große Meister gerne aufhielt und dabei auch 
gute Kontakte und Freundschaften pfl egte. Die Mitwirkenden 
möchten daher einen Sonntag-Vormittag, wie ihn auch Anton 
Bruckner in Wilhering miterlebt hat, nachempfi nden. Beginnend 
mit der musikalischen Gestaltung der hl. Messe um 10 Uhr (En-
sembles der LMS Wilhering) und dem anschließenden Konzert 
der beiden Jugendorchester Dörnbach und Schönering in der 
Stiftsscheune um 11 Uhr. 

Eintritt frei (freiwillige Spende) 
Anmeldung unter 07226 / 2255 oder über 
das Online-Ticket-System unter wilhering.at

IM BRUCKNER-JAHR
VERANSTALTUNGEN

Ganzjährige Veranstaltung zum Staunen für Alt, Jung und die 
ganze Familie: Bruckners Werke erklingen eingebettet in 

Ästeknacken, Blätterrauschen und Vogelgezwitscher.

Ausgangspunkt: Parkplatz Hainzenbachstraße; Koordinaten: 862J+P49

13. FEB. - 10. NOV
„KLANGWALD“ FÜR 
ANTON BRUCKNER

im Kürnbergwald

MÄRZ
Fr, 1.3.2024: Theater-Premiere „1 + 1 = CHAOS“ 
der Theatergruppe der Pfarre Schönering
Weitere Termine: 2., 3., 8., 9., 10., 15., 16., 17. März
Fr und Sa jeweils um 19.30 Uhr, So um 17 Uhr
Pfarrheim Schönering

Do, 7.3.2024, 18 Uhr: „Bruckner in Wilhering"
Vortrag mit Dr. Peter Vogl mit musikalischer Umrahmung von 
Stiftskapellmeister Univ.Prof. Mag. Till Körber
LMS Wilhering, Balduin Sulzer Saal

Fr, 15.3.2024, 19.30 Uhr: Wilheringer Notenköpfe
Kirchenkonzert mit Bruckner-Werken, Stiftskirche Wilhering

So, 17.3.2024, 17 Uhr: Wilheringer Notenköpfe
Kammermusikkonzert mit Bruckner-Werken
Stiftskirche Wilhering

Fr, 22.3.2024, 19 Uhr: Passionsmusik mit Bach, Bruckner, 
Crüger und Kronsteiner der Chorgemeinschaft Dörnbach
Pfarrkirche Dörnbach

APRIL 
Sa, 6.4.2024: Theater „Die vertagte Nacht“
Theatergruppe KBW Wilhering
Weitere Termine: 7., 12., 13., 14., 20., 21., April
Fr und Sa jeweils um 19.30 Uhr, So um 18 Uhr
Pfarrheim Wilhering

MAI
So, 26.5.2024, 10 Uhr: Dreifaltigkeitssonntag 
mit Werken von Brucknerfreund P. Berger
Stiftskirche Wilhering

JUNI
Sa, 1.6.2024, 19.30 Uhr: Sommerkonzert 2024
„Und immer wieder geht die Sonne auf“
Lieder von Anton Bruckner bis Udo Jürgens
Fritz Fröhlich Saal des Stifts Wilhering
Singkreis Schönering

So, 16.6.2024
 •   10 Uhr: musikalisch gestaltete Messe (Stiftskriche)

  •  11 Uhr: „GIB UNS AN TON“ 
       Wilherings Musikjugend feiert Bruckner
            das Jugendensemble der LMS gemeinsam mit den 
                    JOSCHIS vom MV Schönering und dem 
                          Jugendorchester des MV Dörnbach
                                      Stiftsscheune Wilhering

  JULI
     7. - 25.7.2024 (immer sonntags), 
        16 Uhr: Wilheringer Orgelsommer
            Wöchentlliche Orgelmeditationen  
                mit GastorganistInnen

 Fr, 12.7.2024, 20 Uhr: „Bruckners Aff e“ 
(WILHERING-TAG)
Vorauff ührung: 9.7.2024; Premiere: 10.7.2024
Weitere Termine: 13.7., 16.7., 20.7., 23.7., 27.7., 31.07., 
1.8., 2.8.; jeweils 20 Uhr, Stiftsscheune Wilhering

AUGUST
4. - 25.8.2024 (immer sonntags), 16 Uhr:
Wilheringer Orgelsommer 2024  
Wöchentlliche Orgelmeditationen mit GastorganistInnen

15.8.2024, 10 Uhr: Mariä Himmelfahrt mit Werken von 
Bruckner-Schülern 
zu Ehren von Bruckner-Freund Abt Alois Dorfer
in der Stiftskirche Wilhering

Sa, 31.8.2024, 19.30 Uhr: Die 3 Innviertler Tenöre
Goldene Schlager aus den 1920er-, 30er- und 40er-Jahren 
mit Heinz Erhardt & einem Hauch von Bruckner
Stiftskirche Wilhering

SEPTEMBER
So, 1.9.2024, 10 Uhr: Schutzengelfest
mit Anton Bruckners Wilheringer Schutzengelhymnus
Stiftskirche Wilhering

Sa, 28.9.2024, Wilheringer Orgelsommer 2024
Orgelfahrt ins Salzkammergut mit Ikarus Kaiser

OKTOBER
Internationales Orgel-Festival 2024 zum Bruckner-Jubiläum
•   So, 6.10.2024, 16 Uhr: Orgelkonzert
 7. Symphonie von Anton Bruckner
 Stiftskirche Wilhering

•   Sa, 12.10.2024, 10 - 18 Uhr: Orgelkurs 
mit Sophie-Véronique Cauchefer-Choplin

 Stiftskirche Wilhering

•   So, 13.10.2024, 16 Uhr: Orgel-Improvisations-
 konzert mit Sophie-Véronique Cauchefer-Choplin 
 Stiftskirche Wilhering

•   So, 20.10.2024, 16 Uhr: Orgelkonzert 
 mit Ikarus Kaiser, Stiftskirche Wilhering

•   Sa, 26.10.2024, 10 - 16 Uhr: Auf Bruckners Spuren
 Musikgeschichtliche Wanderung von Wilhering 
 nach Ottensheim mit Ikarus Kaiser

•   So, 27.10.2024, 16 Uhr: Orgelkonzert mit Marco
 den Toom & Katwijk aan Zee, Stiftskirche Wilhering

NOVEMBER

Fr, 1.11.2024, 10 Uhr: Allerheiligen in der Stiftskirche
mit Werken von Bruckner-Zeitgenosse Neuhofer

ANTON BRUCKNER
WILHERING FEIERT

köpfe Mitte März ihr Kirchen- bzw. ihr Kammermusikkonzert mit 
Bruckner Werken. Auch die JungmusikerInnen von Schönering, 
Dörnbach und der Landesmusikschule werden am 16. Juni mit 
dem Konzert „GIB UNS AN TON – Wilherings Musikjugend feiert 
Bruckner“ erstmalig ein Gemeinschaftskonzert spielen. Selbst-
verständlich steht auch das heurige Orgeljahr ganz im Zeichen 
des großen Komponisten. Stiftsorganist Ikarus Kaiser bietet 
dazu über zwei Monate im Sommer Orgelmeditationen an und 
lädt internationale Organisten zur Orgelwoche im Oktober ein. 
Auch das Gemeindekonzert der „3 Innviertler Tenöre“ lässt mit 
„goldenen Schlagern aus den 1920er-, 30er- sowie 40er-Jah-
ren mit Heinz Erhardt und einem Hauch von Bruckner“ den be-
rühmten Komponisten hochleben. Zu guter Letzt inszeniert der 
Künstler Peter Androsch mit „Klangwald“ im Kürnbergerwald 
Bruckners Werke eingebettet in Ästeknacken, Blätterrauschen 
und Vogelgezwitscher. Dieses Projekt erstreckt sich über das 
ganze Jahr und kann erwandert werden.

Sie sehen, Wilherings Kulturschaff ende haben sich wirklich was
 einfallen lassen. Nutzen Sie das heurige Wilheringer Kultur-

jahr, um Anton Bruckner besser kennenzulernen …

Markus Langthaler
Kulturreferent

©Langthaler

©LMS Wilhering ©MV Dörnbach ©MV Schönering

WILHERING-TAGFR, 12. JULI, 20 UHR 
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PREMIERE VON

„BRUCKNERS AFFE“MI, 10. JULI, 20 UHR 

Der Komponist Anton Bruckner, bekannt für seine Skurrilität, 

verbrachte einige Sommer im Stift Wilhering zur Sommer-

frische und nahm Kontakt zu einem Aff en auf, der im Palmen-

haus „einsaß“. Der Name des Aff en ist uns nicht überliefert, 

wohl aber taucht das Tier in einer von Bruckners Sinfonien auf. 

Was sich die beiden wohl zu sagen hatten ...? 

Autorin Karin Peschka, Komponist Rudolf Neuwirth und Re-

gisseur Joachim Rathke nehmen diese kuriose Episode zum 

Anlass, um in die reichen, von Widersprüchen strotzenden In-

nenwelten dieses grenzgenialen Komponisten einzutauchen. 

Das Publikum wird Teil dieser Reise, die von der Scheune zum 

Palmenhaus und in die Kirche führen wird. Wenn Sie Spaß an 

einem ungewöhnlichen, frech erzählten Streifzug durch die 

herrlich verrückten Träume Bruckners haben, sind Sie bei uns 

genau richtig! 

Eine skurrile Wanderung in die Innenwelt eines Genies von 

Karin Peschka - inszeniert von Joachim Rathke

Karten unter 0699 / 10 97 67 39, 

theaterspectacel@gmail.com oder 

www.theaterspectacel.at

WILHERING-TAGFR, 12. JULI, 20 UHR 

Stiftsscheune Wilhering

WEITERE VORSTELLUNGEN 

•  13. / 16. / 20. / 23. / 27. / 31. Juli 2024

•  1. / 2. August 2024

•  Vorauff ührung: 9. Juli 2024

jeweils 20 Uhr in der Stiftsscheune Wilhering

SA, 31. AUGUST

19.30 UHR
„DIE 3 INNVIERTLER TENÖRE“

Goldene Schlager aus den 1920er-, 30er-, 40er-Jahren mit 

Heinz Erhardt und einem Hauch von Bruckner

Stiftsscheune Wilhering

Die 3 Innviertler Tenöre singen – begleitet von Hans Peter Gratz & friends – 

ein Programm gespickt mit Schlagern der 20er-, 30er- und 40er-Jahre des 

letzten Jahrhunderts, verfeinert mit einem Hauch von Anton Bruckner. Darunter 

fi nden sich so berühmte Titel wie „Veronika, der Lenz ist da", „Was kann der Sigis-

mund dafür, dass er so schön ist" oder „Man müsste Klavierspielen können“. Auch 

unvergessliche Melodien von Werner R. Heymann, wie „Liebling, dein Herz lässt mich 

grüßen“ begleiten diesen Abend. Mit Gedichten der deutschen Schauspiellegende 

Heinz Erhardt, schaff en die drei Ritter 

des hohen „C“ einen vergnüglichen 

kurzweiligen Konzertabend.

©TheaterSpectacel

©H. P. Gratz

Karten ab 15. April unter 

07226 / 2255 oder über 

das Online-Ticket-System 

unter wilhering.at

Ermäßigte Karten für die Vor-

stellung von „Bruckners Aff e“ 

am Wilhering-Tag sind ab 1. März

 unter 07226 / 2255 oder über

 das Online-Ticket-System unter 

wilhering.at erhältlich.

Dass der berühmteste Komponist 

Oberösterreichs in St. Florian, Linz und 

Ansfelden maßgeblich wirkte, ist allgemein 

bekannt. Fast unbekannt ist jedoch, dass 

Anton Bruckner in unserer Stiftsgemeinde 

Wilhering nicht nur Spuren hinterließ, son-

dern auf rund 20 Jahre verteilt in unserer 

schönen Gemeinde auf Erholung weilte.

Aus diesem Grund befasste sich 

Historiker Dr. Peter Vogl mit der Geschichte 

Anton Bruckners in Wilhering und fand 

allerlei Spannendes und Unterhaltsames 

heraus. Dabei spielen Aff en, Schutzengel, 

Heiratsanträge und zahlreiche musikalische 

Werke eine zentrale Rolle. 

Seien Sie gespannt, welche Spuren 

Anton Bruckner in unserer Gemeinde 

hinterlassen hat …

Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

„BRUCKNER 

IN WILHERING“
DO, 7. MÄRZ, 18 UHR

Wissenschaftlicher Vortrag von Dr. Peter Vogl 

mit kurzen Bruckner-Stücken zum Besten gegeben 

von Stiftskapellmeister Univ.Prof. Mag. Till Körber

Landesmusikschule Wilhering

Balduin Sulzer Saal

Eintritt frei. Anmeldung unter 

07226 / 2255 oder über das Online-

Ticket-System unter wilhering.at

DO, 7. MÄRZ, 18 UHR
DO, 7. MÄRZ, 18 UHR
DO, 7. MÄRZ, 18 UHR

200 JAHRE  
ANTON BRUCKNER
 Alle Infos zu den zahlreichen  

Veranstaltungen im Bruckner- 
Jubiläumsjahr 2024 in Wilhering 

finden Sie auf wilhering.at

Alles über Kultur- 
Events rund um  

Anton Bruckner in  
ganz Oberösterreich  

erfahren Sie auf  
anton-bruckner-2024.at
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PFLICHTBEREICH 
WILHERING
Gemeinsame Erprobung der 
Feuerwehrjugend 

Am 1. Februar wurde im Feuerwehr-
haus Schönering eine gemeinsame 
Erprobung für die Feuerwehrjugend 
abgehalten. Diese war die Vorausset-
zung für den Wissenstest Anfang März. 
Die Jugendlichen mussten dabei zu 
verschiedenen Themengebieten ihr 
Wissen niederschreiben. Ob Allge-
meinwissen, Dienstgrade, gefährliche 
Stoffe, vorbeugender Brandschutz oder  
Erste Hilfe – die Kinder waren hervorra-
gend durch ihre Jugendbetreuer vorbe-
reitet und konnten die entsprechenden 
Erprobungsabzeichen entgegenneh-
men. Die Feuerwehren Edramsberg, 
Schönering und Wilhering gratulieren 
herzlich zum bestandenen Abzeichen. 

Die Feuerwehrjugend beim Ausfüllen der Testfragen. 

©Roland Zoitl

FF SCHÖNERING
Jahresvollversammlung 

Zahlreiche KameradenInnen und Ehren-
gäste konnte HBI Roland Zoitl bei der 
diesjährigen Jahresvollversammlung 
begrüßen. In eindrucksvollen Bildbe-

Von links: E-BR Reinhold Stotz, Vbgm. Christina Mühlböck-Oppolzer, 
E-AW Martin Peherstorfer, E-HBI Robert Pühringer sen. und  
HBI Roland Zoitl.

©Roland Zoitl

richten und Präsentationen zog man 
Bilanz über das abgelaufene Jahr 2023.  
Ebenso konnte wieder ein Kamerad für 
den Feuerwehrdienst gewonnen wer-
den: Wir freuen uns auf Florian Pauk, der 
als Quereinsteiger schon bei den Übun-
gen dabei ist und, gemeinsam mit drei 

weiteren Kameraden, für den Grund-
lehrgang vorbereitet wird. Viel Freude 
bei uns in der Feuerwehr. Ebenso ist es 
immer wieder eine besondere Freude, 
wenn verdiente Feuerwehrmitglieder 
eine Beförderung, Ehrung oder Aus-
zeichnung überreicht bekommen. 

Von links: E-OBM Leopold Gessl 
und E-LM Anton Kaar. 

©Roland Zoitl

BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT
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BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

FF EDRAMSBERG 
Geben und Nehmen

Ein großes Dankeschön an alle Besu-
cherInnen der Friedenslichtaktion am 
Edramsberg am 24.12.2023. Neben der 
Abgabe zur Aktion „Licht ins Dunkel“ an 
den ORF und einem Beitrag für die Feu-
erwehrjugend wurde, wie jedes Jahr, 
eine Spende überreicht. In diesem Jahr 
erging aus dem Erlös eine Spende (ca. 
400 bis 500 €, Rechnung noch nicht 
vorliegend) an den Kindergarten Dörn-
bach. Zugleich läuft aktuell auch wieder 
unsere jährliche Haussammlung, bei 
der die Anwohner unseren Tätigkeits-

bericht aus dem Vorjahr erhalten und 
uns mit Ihrer Spende beim Selbsterhalt 
unterstützen. Dies ist in unserer Wohn-
gemeinde ein sehr essenzieller Beitrag, 
da wir nicht auf ausreichend Sponsoren 
aus Gewerbe und Industrie zugreifen 
können und wir unseren Bedarf nicht 
rein aus der Gemeindefinanzierung de-
cken können. 

Darum bitten wir auch dieses Jahr wie-
der um Eure Unterstützung. Selbstre-
dend dürft ihr uns auch gern mit aktiver 
Arbeitskraft unterstützen oder Eurem 
Nachwuchs ein sinnvolles Hobby er-
möglichen. Wir freuen uns auf Euch. 
Danke!

Der Tätigkeitsbericht wird im 
Zuge der aktuellen  

Haussammlung verteilt.

©FF Edramsberg

FF WILHERING
Jahresvollversammlung 2024

Am 9. Februar 2024 fand die jährliche 
Jahresvollversammlung der Feuerwehr 
Wilhering statt. Zahlreiche Ehrengäste 
aus Politik, sowie anderen Blaulichtor-
ganisationen sind unserer Einladung ins 
Feuerwehrhaus Wilhering-Edramsberg 
gefolgt. Neben zahlreichen Berichten 
und Reden standen einige Ehrungen 
und Beförderungen am Programm.

Für die Verstärkung der Jugend sorgen
• 	 JFM Julian Hasenberger
• 	 JFM Florian Schmidauer

Für die Verstärkung im Aktivstand sorgt
• 	 PFM Jonas Wieser

OBI Michael Mühlbacher, Vbgm. Christina Mühlböck-Oppolzer,  
OBM d.F. Oliver Lang, LM Marleen Prummer, OBM Ferdinand Hochleitner, 

LM Theresa Wießmayer und HBI Thomas Beyerl (v.l.).

©Moritz Thumfart

Von der Hauptfeuerwehrfrau zur 
Löschmeisterin befördert wurden
• 	 LM Theresa Wießmayer
• 	 LM Marleen Prummer

Vom Brandmeister zum Oberbrand-
meister befördert wurde
• 	 OBM Ferdinand Hochleitner

HBM d.F. Dana Glaser, JFM Florian 
Schmidauer, PFM Jonas Wieser, 
JFM Julian Hasenberger und HBI 
Thomas Beyerl (v.l.). 

©Moritz Thumfart

Vom Feuerwehrmann zum Oberbrand- 
meister des Fachdienstes befördert 
wurde
• 	 OBM d.F. Oliver Lang 

Die 50-jährige Feuerwehrdienstme-
daille wurde verliehen an
• 	 E-HBM Alfred Hilgart

OBI Michael Mühlbacher, OBR Helmut Födermayr, Vbgm. Christina 
Mühlböck-Oppolzer, E-HBM Alfred Hilgart und HBI Thomas Beyerl (v.l.).

©Moritz Thumfart
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OPEN HOUSE  
BEIM ROTEN KREUZ 
WILHERING 
Im Dezember öffnete das Rote Kreuz 
Wilhering seine Türen für alle Interes-
sierten. Einen ganzen Nachmittag lang 
konnten die Räumlichkeiten und Fahr-
zeuge besichtigt und Fragen zur ehren-
amtlichen Tätigkeit als Rettungssanitä-
terIn gestellt werden. Eine Bastelstation 
für die jüngsten BesucherInnen und ein 
buntes Buffet mit Punsch und selbst-
gemachten Köstlichkeiten rundeten 
das Angebot ab. Zahlreiche Besuche-
rInnen ließen sich durch die Dienst-
stelle führen, besichtigten die Aufent-
halts- und Schlafräume und konnten 
ein Rettungsauto (SEW) begutachten. 
Dabei wurden Fragen zum Tagesablauf 
und zur Ausbildung zum/zur Rettungs-
sanitäterIn beantwortet. Auch unsere 

Selbstgemachte Köstlichkeiten 
luden zum Verweilen ein.

©Bernadette Weinreich/RK Wilhering

jüngsten BesucherInnen kamen nicht 
zu kurz: Sie konnten ihrer Kreativität an 
einer von Jugend-Rot-Kreuz-Mitarbei-
terInnen betreuten Bastelstation freien 
Lauf lassen, während sich die Eltern und 
Großeltern bei den Erste-Hilfe-Statio-
nen ausprobierten und die Dienststelle 
besichtigten. Auch ein SEG-Mitarbeiter 
(von der Schnell-Einsatz-Gruppe Efer-
ding) beantwortete Fragen und stellte 
den Katastrophenhilfsdienst im Bezirk 
Eferding vor. Im Anschluss stärkten sich 
die BesucherInnen am Buffet bei netten 
Gesprächen. Das Rote Kreuz Wilhering 
bedankt sich bei den zahlreichen Inte-
ressentInnen für den Besuch!

Save the date 
Am 24. Mai 2025 feiert das Rote Kreuz 
Wilhering das 20-jährige Bestehen. Dann 
gibt es die nächste Möglichkeit, die 
Dienststelle in Schönering zu besichtigen. 

Schnupperdienst
All jene, denen das noch zu lange dau-
ert, sind herzlich eingeladen, jederzeit 
einen Schnupperdienst zu machen. Eine 
vorherige telefonische Vereinbarung ist 
unter 07226  / 40144 erwünscht.

   
	

Anzeige

WEIL WOHNEN NICHT GLEICH WOHNEN IST!

Neu tapziert erstrahlen alte 
Möbel in neuem Glanz. 

Wohn(t)Raum zu erfüllen, ist unser 
Ziel. Vereinbaren Sie jetzt ihren kos-
tenlosen Beratungstermin!

Unsere Leistungen für Sie: 

•	 Malerarbeiten inkl. allen Unter- 
	 grundvorbereitungen

•	 Bodenlegerarbeiten inkl. allen  
	 Untergrundvorbereitungen

•	 Polstermöbel aufpolstern und  
	 neu beziehen 

•	 Maßgefertigter Sonnenschutz

•	 exklusive, hochwertige Tapeten 	 
	 tapezieren

•	 komplette Wohnraumplanungen

Individuelle Farbkonzepte mit ver-
schiedenen Farben oder außerge-
wöhnlichen Tapeten erhalten Sie 
durch den Meister höchstpersönlich. 
Wohnraumideen werden kreativ und 
fachgerecht von uns umgesetzt. Sei 
es eine Eckbank, die in die Jahre ge-
kommen ist, oder ein Wohnzimmer, 
das nach vielen Jahren eine Verände-
rung benötigt. Ihr Wunsch, sich ihren 

Plissees nach Maß erhalten 
Sie ebenfalls bei MMR. 

MMR Möbel und mehr

Marco Mario Rechner 
Tapezierermeister &  

Interieur Designer

Lagerhausstr. 25 
4061 Pasching 

0660 / 666 17 47 
m.rechner@ 

mmr-raumausstatter.at

Besuchen Sie uns  
auch online unter 

 mmr-raumausstatter.at

BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT
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KINDER UND JUGEND,  
SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Die Kinderfreunde Linz-Land bieten diesen Sommer wieder  
verschiedene spannende Voll- oder Teilzeit-Ferienjobs. 

©Kinderfreunde

EKiZ WILHERING

Das Eltern-Kind-Zentrum (EKIZ) Wil-
hering ist großartig ins Jahr 2024 ge-
startet. Wir freuen uns sehr, dass unser 
neues Jahresprogramm so gut ange-
nommen wird. Vielen Dank dafür. 

Wusstet ihr eigentlich, dass das EKiZ 
auch für Kindergeburtstagsfeiern ge-
mietet werden kann? Nein? Falls ihr Be-
darf habt, nehmt gerne Kontakt mit uns 
auf. Die Miete für einen Nachmittag be-
trägt € 40,- bzw. € 30,- für Mitglieder der 
Kinderfreunde. 

Ferialjob bei den Kinderfreunden 
Die Kinderfreunde Region Linz-Land, 
sind aktuell wieder auf der Suche nach 
FerienmitarbeiterInnen für den Sommer 
2024 - sowohl für unser Projekt „Ferien 
im Betrieb" (wochenweise Einsätze in 
der Kinderbetreuung in Firmen) als auch 
für unsere „Mobile Animation“ (tagewei-
se Einsätze auf Hochzeiten, Firmenfei-
ern, Geburtstagen, Sommerfesten etc.). 
Du bist noch auf der Suche nach einem 
sinnvollen Ferienjob, der Spaß macht? 
Dann bist du  bei uns genau richtig. Wir 

freuen uns auf deine Bewerbung an: linz.
land@kinderfreunde-ooe.at.

Außerdem bieten die Kinderfreunde 
von 31. Juli bis 31. August  Sommer- 
betreuung von Kindern zwischen 
vier und zwölf Jahren in Asten, Traun, 
Hörsching, Pasching und Leonding an. 
Falls du Interesse an einem Voll- oder 

Teilzeit-Ferienjob hast, dann schick dei-
ne Bewerbung inklusive Lebenslauf und 
Foto an birgit.stadler@kinderfreunde-
ooe.at. Näheres unter 0699 / 16886380. 

KINDERGARTEN 
DÖRNBACH
Wurmkompostierung

Als Dank für die großartige Teilnahme 
und rege Beteiligung der Kindergarten-
kinder und ihrer Eltern an der Klima-
Sammelpass-Aktion bekam der Kin-
dergarten Dörnbach eine Wurmkiste. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden 
die Mistwürmer schon in ihr neues Zu-
hause gesetzt und erhalten nun ihr 
Futter über die Jausenabfälle der Kin-
der. Damit wird ihnen der Kreislauf der 
Natur nähergebracht und sie bekom-
men ein Verständnis für den Nutzen der 
kleinsten Lebewesen. Die hochwertige 
Komposterde wird anschließend für 
unser Hochbeet im Garten verwendet, 
wo wir wiederum Obst und Gemüse 
beim Wachsen beobachten können. So 
schließt sich ein Kreislauf.	                      >>

Die Jausenreste im Kindergarten Dörnbach sind Futter für die Mistwürmer, 
die in der neuen Wurmkiste wohnen und dort Komposterde „erzeugen". 

©Kindergarten Dörnbach
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KINDER UND JUGEND,  
SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Die vierte Kindergarten- 
gruppe wird wieder bespielt
Nach über einem Jahr mit weniger 
Anmeldungen im Kindergarten Dörn-
bach, konnten wir das heurige Jahr 
wieder mit vier geöffneten Gruppen 
starten. Am 8. Jänner begannen acht 
Kinder ihre Kindergartenlaufbahn bei 
uns. Jede Woche kamen ein bis zwei 
neue Kinder dazu und bis März war 
auch diese Gruppe wieder voll mit 
Kindern besetzt. Gemeinsam mit den 
Kindern haben mit Karin Schrack auch 

Die Kinder in der lila Gruppe haben 
sich schon sehr gut eingelebt.

©Kindergarten Dörnach

eine gruppenführende Pädagogin und 
mit Jasmin Schinagl und Mihaela Son-
nenberg zwei neue pädagogische As-
sistentinnen begonnen. 

So viele neue Kinder in einem so kur-
zen Zeitraum brauchen ganz viel indi-
viduelle Betreuung. Wir haben das Ge-
fühl, dass sich die Kinder schon gut in 
diese neue Situation eingelebt haben. 
Neben vielen Aktivitäten in den Grup-
pen feierten wir schon eine Pyjama-
party und ein Faschingsfest.

MS ALKOVEN

KRAMS (Kooperation  
Krabbelstube und Mittelschule):  
eine Erfolgsgeschichte

Seit Schulbeginn ist die Krabbelstu-
be in der Mittelschule (MS) Alkoven 
einquartiert. Die Begegnung mit den 
Kleinsten am frühen Morgen zaubert 
nicht nur den PädagogInnen ein Lä-
cheln ins Gesicht ... 

Der Nikolaus der 2a lud die Kleinsten 
zu einem gemeinsamen Fest in die 
Aula ein. Ein von der 2. Klasse einstu-
diertes Hirtenspiel im Advent ließ die 
Kinderaugen staunen. Die SchülerIn-

nen der 1a musizierten und tanzten in 
den Musikstunden gemeinsam mit den 
Kleinen. Bei Vorlesestunden und ge-
meinsamen Turn- und Bewegungsein-
heiten zeigten die MittelschülerInnen 
einen achtsamen und fürsorglichen 
Umgang mit unseren kleinen Gästen. 
Das gemeinsame Sein mit den Kindern 
und PädagogInnen bereichert unseren 
Schulalltag. 

Friedensausstellung in der Aula
Die Mittelschule Alkoven arbeitet seit 
Wochen an einem Friedensprojekt. 
Der Krieg in der Ukraine oder auch in 
Israel und Gaza beschäftigen uns sehr. 
Unsere Gedanken sind bei den vielen 
Opfern, die ein Krieg fordert. Deshalb 
stellte sich die 2a der MS Alkoven die 

Die SchülerInnen und LehrerInnen der MS Alkoven feierten gemeinsam 
mit den Krabbelstuben-Kindern und -PädagogInnen Nikolaus. 

©MS Alkoven



31

KINDER UND JUGEND,  
SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Frage, wie man sich auch als junger 
Mensch für Frieden einsetzen kann. 
Gemeinsam wurde eine interaktive 
Ausstellung in der Aula organisiert, die 
von SchülerInnen, Lehrerkräften und 
Eltern besucht werden kann. Mit ein-
zelnen Projekten und interaktiven Tei-
len wurde die Ausstellung verschönert 
und adaptiert. Besonders betonen 
möchte die MS Alkoven dabei, dass 
jede/r ein/e FriedensbotschafterIn sein 
kann. 

SchülerInnen beim Erarbeiten der Ausstellung zum Thema Frieden. 

©MS Alkoven

VS DÖRNBACH
Hörst du die  
Regenwürmer husten?

Für die Teilnahme an der Klimaschutz-
Aktion „Freunde der Erde“ im vergange-
nen Jahr bekamen wir von der Gemein-
de eine Wurmkiste gesponsert, die vor 
den Semesterferien in unserer Schule 

einzog. Genauer gesagt: Würmer und 
Kiste getrennt voneinander. Die Idee der 
Wurmkiste: Biomüll wird in der Wurmkis-
te entsorgt, Regenwürmer fressen den 
Biomüll und daraus entsteht wertvoller 
Dünger für den Schulgarten.

Die SchülerInnen der 3b fanden die 
Neuankömmlinge sehr spannend. Sie 
nutzten die einmalige Gelegenheit, 
unsere Schulregenwürmer aus nächs-
ter Nähe zu beobachten oder auch 
vorsichtig anzugreifen. Dies war nur 
am Tag des Einzuges erlaubt, in Zu-
kunft soll man die Tiere nicht mehr an-
fassen. Die SchülerInnen stellten sich 
viele Fragen: „Wo ist beim Regenwurm 
vorne und hinten?“, „Woher weiß ich, ob 
das ein Männchen oder ein Weibchen 
ist?“ und „Was fressen Regenwürmer 
eigentlich?“.

Nach ausgiebigem Kennenlernen und 
dem Beantworten offener Fragen war 
es Zeit, die Regenwürmer in die Holz-
kiste zu setzen. Dazu gaben die Kin-
der Erde, Regenwürmer und feuchte 
Kartonschnipsel in die Kiste. Damit die 
Regenwürmer es schön feucht haben, 
wurde die Erde kräftig mit Wasser be-
sprüht. Jetzt brauchten die Regen-
würmer etwas Zeit zum Eingewöhnen. 
Nach ein paar Tagen folgte dann die 
erste Fütterung. In Zukunft werden sich 
die Regenwürmer in unserer Indoor-
Wurmkiste immer ganz besonders auf 
Mittwoch freuen. Da ist bei uns in der 
Schule „Gesunde Jause“ und es fällt 
am meisten Biomüll an.

Vor den Semesterferien bekam auch die VS Dörnbach ihre Wurmkiste 
samt Würmern. Die Neuankömmlinge warfen viele Fragen auf ... 

©VS Dörnbach
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KINDER UND JUGEND,  
SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

VS SCHÖNERING 
Soziales Lernen im Fokus

In der VS Schönering wird Bildung nicht 
nur auf akademischem Wissen aufge-
baut, sondern auch auf sozialen Kompe-

Die SchülerInnen beschäftigen sich  
mit dem Problem des Mobbings.

©VS Schönering

tenzen. Im Frühling startet ein neues Pro-
jekt zum sozialen Lernen, in dem jeden 
Monat ein neuer Themenschwerpunkt 
gesetzt wird, um die soziale Entwick-
lung der SchülerInnen zu fördern. Das 
Projekt hat das Ziel, das Bewusstsein für 
wichtige soziale Fähigkeiten zu schär-
fen und den SchülerInnen praktische 
Werkzeuge zur Bewältigung von Alltags-
situationen zu vermitteln. Jeden Monat 
wird ein spezifisches Thema behandelt, 
das von Grüßen über Streitschlichtung 
ohne Gewalt bis hin zur Prävention von 
Mobbing reicht. Die SchülerInnen lernen 
die Bedeutung eines freundlichen und 
respektvollen Grußes sowie die Auswir-
kungen, die er auf ihr Umfeld haben kann. 
Des Weiteren steht das Thema Streit-
schlichtung ohne Gewalt im Mittelpunkt.  
Die SchülerInnen werden dabei ermutigt, 
Konflikte auf friedliche Weise zu lösen 
und lernen verschiedene Techniken der 

VS WILHERING 
Mei Huat, der hod drei Lecha!

Wie jedes Jahr am Faschingsdienstag 
verkleideten sich die Kinder und die 
LehrerInnen in der Volksschule Wilher-
ing. Dabei wurden auch heuer wieder 
kreative Kostüme präsentiert. Auch 
die Schminkkünste vieler Eltern wur-
den bewundert: Katze, Pharao, Hase …  

Am Faschingsdienstag verkleidet zur Schule? Sowieso! In der VS Wilhering 
traf man heuer Astronauten, Ninjas, Mäuse, Engel und vieles mehr. 

©VS Wilhering

Frische Krapfen für die Kinder und 
LehrerInnen durften am Faschings-

dienstag natürlich nicht fehlen. 

©VS Wilhering

Kulinarisch verwöhnt wurden wir mit 
frischen Krapfen vom Bäcker. 

Nach dem gemeinsamen Essen und 
einer lustigen Polonaise durch das 
ganze Schulhaus stand das gemein-
same Spielen am Programm. Dieses 
Spielen (Brettspiele, Ratespiele, Kar-
tenspiele, Tanzspiele …) fördert die 
Gemeinschaft und stärkt das soziale 
Miteinander. 

MEHR FOTOS ONLINE

Weitere Fotos vom bunten  
Faschingstreiben in der Volksschule 

Wilhering und anderen Schul- 
aktivitäten finden Sie online unter  

vswilhering.wordpress.com

Konfliktlösung kennen. Das Projekt der 
VS Schönering zeigt, dass Bildung nicht 
nur aus dem Erwerb von Wissen besteht, 
sondern auch aus der Entwicklung von 
sozialen Kompetenzen, die für das Le-
ben in einer vielfältigen Gesellschaft von 
entscheidender Bedeutung sind.

•  27. September
•  25. Oktober
•  29. November

TERMINE & KONTAKT

•  24. April
•  29. Mai
•  26. Juni
•  31. Juli

•  25. September
•  30. Oktober
•  27. November

•  27. September
•  25. Oktober
•  29. November

Die Gemeinde Wilhering sucht für 
die VS Schönering einen Schularzt/

eine Schulärztin. Nähere Information 
bei Frau Dr. Ulrike Salomon, Abteilung 

Gesundheit des Landes OÖ unter 
0732 / 7720 - 14135

SCHULARZT/-ÄRZTIN 
GESUCHT
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jung.
wilhering.in

e-mail: jugend@wilhering.at 
Insta-account: jung.in.wilhering
TickTok: jung.in.wilhering 

Mit dem QR-Code 
kannst du direkt in 
die Whats-App 
Community einsteigen.

THE WINNER

www.jugendservice.at 
Hier findest du alles 
Rund um die JUGEND

CARINA aus Schönering... 
...hilft FELIX aus Katzing

LILLY aus Thalham...
...gibt JOHANN aus 

Edramsberg Nachhilfe

Ich suche.... ....nach HILFE

“HIER GEHTS ZUR NACHILFE”

HELP 
TOGETHER

Bei der letzten Jungbürgerfeier hat David Stöckl den Hauptpreis gewonnen. 
Ein Fahrsicherheitstraining vom ÖAMTC. Mit Freude hat er dies im Rahmen 
des Führerscheins absolviert. Wir bedanken uns bei der ÖAMTC Außen-
stelle Marchtrenk für die Unterstützung unserer Jugend in Wilhering.

2005
  2006  

JAHRGÄNGE

Jungendseite_Feb_2024.indd   1Jungendseite_Feb_2024.indd   1 26.02.24   12:5626.02.24   12:56
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SPORT UND VEREINE

INTERESSE AN JUDO?

„Judo ASKÖ Urfahr“ bietet am Diens-
tag, 14. Mai von 17 bis 19 Uhr ein 
Schnuppertraining für Kinder ab fünf 
Jahren sowie für Erwachsene in der 
Volksschule Schönering an.

Bei Interesse melden sie sich bitte 
bei Rudolf Eckersberger unter 0699 / 
10523081. Nähere Informationen 
auch online unter judo-urfahr.at 

ASKÖ WILHERING

Die Nikolausauffahrt am 5. Dezember 
2023 war wieder ein großer Erfolg. Die 
Geschenke wurden von zwei Nikoläu-
sen verteilt.

Nachwuchs-Cup

Am 3. Februar 2024 nahmen wir an der 
ersten Runde des ASKÖ-Nachwuchs-
Cups teil und erreichten mit unserer 
kleinen Leistungsriege folgende Plätze:

1.	 Julia Kickinger, Anna-Lena Huemer, 
	 Samuel Rashed, Marcel Mayerhofer, 
	 Leonie Berger 
2. 	 Annika Meier 
3. 	 Lisa Sebele, Carolin Berger 
4. 	 Victoria Sebele, Vlada Babych 
5. 	 Meier Magdalena, Valentina Böhm 
6. 	 Lara Huemer
7.	 Emely Huemer, Linda Hierzer,  
	 Alina Berzety 
11.	Flora Siegmund 
12.	Hanna Spindler

Sensationelles Schauturnen

110 Kinder und ca. 350 Zuschauer-
Innen begleiteten uns am Abend des 
10. Februars. Schön zu sehen, dass wir 
so viele Kinder zum Sport begeistern 

TERMINE & VORSCHAU

Unsere Trainingsstunden  
entnehmen Sie unserer  

Website asköwilhering.at  
oder der Homepage  

der Gemeinde. 

Save the Date:  
29. Juni 2024, 15 Uhr  

Kinder- und Jugendolympiade

können! Daher sagen wir wieder ein-
mal „Danke“, an euch Eltern und an die 
Kinder. Ohne euch wäre so ein toller 
Abend nicht möglich. Danke auch an 
die TrainerInnen und VorturnerInnen, 
die Woche für Woche ohne Bezahlung 
mit den Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen trainieren.

Fit bis ins hohe Alter

Nun laden wir alle Personen zum Trai-
ning ein, denn Bewegung ist ein essen-
zieller Schlüssel, um bis ins hohe Alter 

Bei der ersten Runde des Nachwuchs-Cups erreichten die TurnerInnen  
des ASKÖ Wilhering zahlreiche Top-Ergebnisse. 

©ASKÖ Wilhering

Immer für einen Lacher gut: Bei der Tanzaufführung  im Rahmen des 
Schauturnens bezogen die VorturnerInnen auch das Publikum mit ein.

©ASKÖ Wilhering

fit und agil zu bleiben. Ein Sturz kann 
starke körperliche und psychische Fol-
gen haben. Aus Sicht der Sturzprophy-
laxe ist es wichtig, Balance, Kraft und 
Ausdauer zu trainieren und zu stärken.
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ESV SCHÖNERING
Sportlich ins „neue Jahr“

Wie schon üblich wurde bei den Stock-
schützen das „alte Jahr“ sportlich be-
endet. Nach einem gemischten, inter-
nen Turnier mit neun Mannschaften ließ 
man in geselliger Runde das abgelau-
fene Jahr noch einmal Revue passie-
ren. Den ersten Platz im letzten Turnier 
2023 sicherten sich Silvia Fessl, Franz 
Danereder, Adolf Schiefersteiner und 
Josef Füreder.

Rück- und Ausblick

Die bereits gespielte Wintersaison 
2023/2024 war für den ESV Schö-
nering durchaus zufriedenstellend. 

Die StocksportlerInnen des ESV Schönering beim traditionellen Jahresabschluss in der Stockhalle.

©ESV Schönering

Auf dem doch ungewohnten Kunst-
eisbelag konnten sowohl eine Mann-
schaft bei den Senioren Ü50 als auch 
eine Mannschaft „Herren allgemein“ 
ihre Startplätze in den jeweiligen Leis-
tungsklassen verteidigen. Gratulation 
zu den erbrachten Leistungen im ab-
gelaufenen Winter. Die Auslosung für 
die bevorstehende Sommersaison be-
scherte für die StocksportlerInnen des 
ESV Schönering durchwegs starke 
Gegner. Spannende und anspruchs-
volle Spiele sind somit garantiert. 

Heimspiele in der Stocksport 
Meisterschaft

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zu 
einem unserer Heimspiele begrüßen 
dürften. Der Eintritt ist frei. 

Schönering 1 - Gruppe D
•  3. April, 19 Uhr, gegen HBV Gebol Asten

•  Mittwoch, 8. Mai, 19 Uhr 
gegen ASVÖ SV Lichtenberg

•  Mittwoch, 22. Mai, 19 Uhr 
gegen ASKÖ Schiffswerft

Schönering 2 - Gruppe A 
•  Mittwoch, 3. April, 19 Uhr 

gegen ASKÖ Neuhofen / Krems

•  24. April, 19 Uhr, gegen ESV Hilkering

•  22. Mai, 19 Uhr, gegen ESV Traun

HEIMSPIELE
HERREN OBERLIGA 2

UNION MÜHLBACH 
Internationale Platzierungen  
für rhythmische Gymnastinnen 

Von 11. bis 14. Jänner 2024 fand in Ca-
orle ein großes, hochkarätiges RG-Tur-
nier statt. Dieses erstreckte sich über 
drei Tage, da zehn Nationen mit 300 
Gymnastinnen am Start waren. Sophie 
Gangl startete in der Klasse der Junio-
rinnen, in der es 30 Starterinnen gab. 

Sie belegte mit dem Handgerät Band 
den ausgezeichneten zehnten Platz. Mit 
ihrer Reifen- und Keulen-Kür konnte sie 
den guten 21. Platz erreichen. 

Die zehnjährige Paulina Fragner turnte 
mit den Handgeräten Ball und Reifen. Im 
20-köpfigen Starterfeld erreichte Pau-
lina mit dem Ball den sehr guten achten 
Platz und mit dem Reifen den zwölften 
Platz. Ihren ersten internationalen Wett-
kampf absolvierte sie mit Bravour. Trai-

nerin Edith Parzmayr ist sehr stolz auf 
die Mädchen, die sich sehr gut präsen-
tierten. Gratulation zu diesen sehr guten 
Leistungen. Beide Gymnastinnen kamen 
mit vielen guten Eindrücken und Erinne-
rungen im Gepäck nach Hause. Auch für 
Wertungsrichterin Edith Parzmayr war es 
eine gute Erfahrung unter so vielen inter-
nationalen WertungsrichterInnen zu sit-
zen. Derzeit bereiten sich alle Gymnast-
innen der Sportunion Mühlbach für die 
kommende Wettkampfsaison vor.        >>
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Sophie Gangl war nicht nur bei den "Habsburger-Games" erfolgreich.  
Die Schülerin ist ab sofort auch Mitglied des C-Nationalkaders.

© Morvai Tamas

Sieg bei Habsburger-Games

Im Dezember nahm Sophie Gangl bei 
einem internationalen Turnier in Wien 
teil. Sechs Nationen waren beim winter-
lichen, weihnachtlichen "Habsburger- 
Games"-Wintercup am Start. Bei die-
sem Turnier konnte Sophie mit dem 
Handgerät Band ihre Kür fast fehlerlos 
darbieten und zugleich die Wertungs-
richter beeindrucken. Sie gewann hier 
die Goldmedaille. Mit der Keule turn-
te sie ebenfalls sehr gut und holte die 
Bronzemedaille. 

Willkommen im Nationalkader!

Am 8. Dezember 2023 fand, ebenfalls in 
Wien, die Nationalkader-Sichtung statt.  
Das Ergebnis dieser Sichtung traf vor 
kurzem ein: Sophie Gangl ist im C-Na-
tionalkader. Gratulation zu dieser hohen 
Leistung. 

Sophie Gangl besucht die 5. Klasse des 
Stiftsgymnasiums Wilhering und trai-
niert vier- bis fünfmal wöchentlich je-
weils drei Stunden. Wir wünschen alles 
Gute für die kommende Saison.

SPORT UND VEREINE

Einsatz und Stolz vertreten. Die Teilneh-
merInnen unseres Vereins zeigten her-
ausragende Leistungen und kehrten mit 
einer Fülle von Medaillen zurück. Insge-
samt nahmen sechs JungschützInnen 
und drei Senioren aus unserem Verein 
an diesem bedeutenden Wettkampf teil. 

Die Stimmung war von Anfang an moti-
viert und diese positive Energie spiegel-
te sich in den Ergebnissen wider. Jedes 
Mitglied, das antrat, konnte eine Medaille 
mit nach Hause nehmen, was eine be-
merkenswerte Leistung für unseren Ver-
ein darstellt. 

Chance auf Staatsmeisterschaft

Während wir uns, zu Redaktionsschluss 
dieser Zeitungsausgabe, auf die bevor-
stehende Landesmeisterschaft Anfang 
März in Neumarkt im Mühlkreis vorberei-
teten, freuten wir uns über die Einladung 
des Verbands zur Qualifikationsaus-
scheidung für die Staatsmeisterschaft 
in Kufstein. Diese Einladung ist nicht nur 
eine Anerkennung für die Leistungen 
unserer Schützen, sondern auch eine 
Chance, unsere Fähigkeiten auf einem 
noch höheren Level zu testen und zu 
demonstrieren. Besonders stolz sind wir 
darauf, dass aus unserem Verein Noah 
Spachinger und Alexander Wögerbauer 

SCHÜTZENVEREIN 
SCHÖNERING
Am 28. Jänner fand die Bezirksmeister-
schaft im Schießsport am Landeshaupt-
schießstand in Linz statt  und der Schüt-
zenverein Schönering war mit vollem 

Bei der Bezirksmeisterschaft im Schießsport Ende Jänner zählte 
der SV Schönering zu den absoluten Abräumern. 

©SV Schönering
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Zwei talentierte Schützen nahmen an 
der Qualifikationsausscheidung  teil. 

©SV Schönering

SV WILHERING 
SKI UND TURNEN
Kinder-Skikurs auf der Wurzeralm 

Am 2. Jänner 2024 ging es für 20 ski-
begeisterte Kinder auf die Wurzeralm. 
Die jungen Pistenflöhe hatten die Ge-
legenheit, ihre Skifähigkeiten unter der 
Anleitung erfahrener TrainerInnen zu 
verbessern und dabei Spaß im Schnee 
zu haben. Das schöne Wetter trug zu-
sätzlich zur freudigen Stimmung bei 
und sorgte für ideale Bedingungen zum 
Skifahren. Die TeilnehmerInnen des 
Kurses zeigten beeindruckende Fort-

20 Kinder hatten jede Menge Spaß im Schnee beim Kinder-Skikurs des  
SV Wilhering in den Weihnachtsferien auf der Wurzeralm. 

©SV Wilhering Ski & Turnen

schritte und lernten wichtige Skitech-
niken, die sie sicher und selbstbewusst 
auf den Pisten machten. Der Tag war 
gefüllt mit Lachen, Lernen und einer 
Menge Schneespaß.

Gemeinde- und Vereins- 
meisterschaft 2024

Mehr als 35 Starter wollten es am 10. 
Februar auf der Höss in Hintersto-
der wissen: In den verschiedensten 
Kategorien, von Kindern bis hin zur 
Mannschaftswertung, starteten die 
Wilheringer WintersportlerInnen beim 
gesteckten Riesentorlauf. Um sicher 

nach und von Hinterstoder zu kom-
men, wurde der Skiverein von der Ge-
meinde Wilhering mit einem Bus un-
terstützt. Mit strahlenden Gesichtern 
und großer Freude nahmen die Start-
erInnen bei der Siegerehrung beim 
Hollaus die Preise entgegen. Bereits 
zum zehnten Mal durfte sich Romana 
Penz als schnellste Wilheringerin den 
Wanderpokal der Gemeinde- und Ver-
einsmeisterin mit nach Hause nehmen. 
Robert Fröhlich kürte sich bereits zum 
fünften Mal zum Vereins- und Gemein-
demeister. Wir gratulieren ganz herz-
lich und freuen uns auf 2025!

"WiederholungstäterInnen":  
Robert Fröhlich und Romana Penz 

waren abermals die Schnellsten. 

©SV Wilhering Ski & Turnen

für die Qualifikationsausscheidung aus-
gewählt wurden. Beide trainierten inten-
siv und berichteten von einem heraus-
ragenden Trainingstag, der sie bestens 
auf die bevorstehende Herausforde-
rung vorbereitete. Leider wird Dominik 
Perneker, ein weiteres talentiertes Mit-
glied unseres Vereins, aufgrund berufli-
cher Verpflichtungen nicht an der Qua-
lifikation teilnehmen können. Dennoch 
sind wir sicher, dass er auch in Zukunft 
weiterhin sein Bestes geben wird. 

Der Schützenverein Schönering blickt 
voller Vorfreude und Entschlossenheit 
auf die kommenden Meisterschaften und 

ist fest entschlossen, weiterhin die Fahne 
unserer kleinen Gemeinschaft hochzu-
halten und stolz zu repräsentieren.

Interessierte stets willkommen

Für all jene, die Interesse am Schieß-
sport haben, möchten wir darauf hin-
weisen, dass unser Training jeden Frei-
tag stattfindet. Die Jugend ist von 17 
bis 18.30 Uhr willkommen, während 
die Erwachsenen von 18.30 bis 20 Uhr 
trainieren. Wir heißen alle interessier-
ten BesucherInnen herzlich willkom-
men, egal ob Anfänger oder erfahrener 
Schütze. 
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SPG WILHERING /
MÜHLBACH
Kampfmannschaft und 1b

Nach dem so erfolgreichen Herbst, mit 
dem ersten Herbstmeistertitel in der 
Geschichte der SPG, starteten wir mit 
Mitte Jänner in die Vorbereitung für die 
Frühjahresmeisterschaft. Aufgrund der 
tollen Ausgangssituation ziehen natür-
lich alle Spieler, Trainer und Funktio-
näre an einem Strang, um den ersten 
Tabellenplatz so lange wie möglich zu 
verteidigen, am besten natürlich bis 
zum Schluss der Meisterschaft. 

In der Winterübertrittszeit veränderte 
sich der Kader der Kampfmannschaft 
nicht. In der 1b verliehen wir mit Wolf-
gang Exl einen jungen Torhüter nach 
Alkoven. Maxwell Agbemor wurde zur 
Westbahn transferiert. Auch für die 1b 
liegen nach dem sehr erfolgreichen 
Herbst mit Tabellenplatz drei die Er-

wartungen natürlich höher. Hier wür-
den wir ebenfalls gerne so lange wie 
möglich um die vordersten Tabellen-
plätze mitspielen. Die Trainingsbeteili-
gung ist bei der extrem jungen Mann-
schaft ebenfalls sehr hoch, denn auch 
hier will man sich die Chance nicht ent-
gehen lassen, um den Meistertitel mit-
zuspielen.

Nachwuchs

Unser Nachwuchs war bei zahlrei-
chen Hallenturnieren sehr erfolgreich 
unterwegs und erzielte durchwegs 
sehr erfreuliche Ergebnisse. Mit vor-
aussichtlich Mitte März wird auch der 
Nachwuchs aus der Halle ins Freie 
wechseln. Dort startet Anfang April die 
neue Meisterschaftssaison. Mit mehr 
als 200 Kindern und 14 Mannschaften 
dürfen wir einen der größten Nach-
wuchsbereiche der Umgebung verant-
worten. 

SPORT UND VEREINE

ORTSBAUERNSCHAFT 

Medaillenregen in Wieselburg

Auf der Ab-Hof-Messe in Wieselburg 
werden jedes Jahr die besten Produkte 
aus verschiedenen Kategorien verkos-
tet und ausgezeichnet. Unsere Direkt-
vermarkterInnen waren auch heuer 
wieder sehr erfolgreich und konnten 
siebenmal Gold, dreimal Silber und drei-
mal Bronze entgegennehmen. Ganz be-
sonders freuen wir uns mit Spiesmayr 
aus Appersberg über einen Bundessie-
ger in der Kategorie Kürbiskernöl. Wir 
gratulieren allen Prämierten herzlichst! 
Die Gold-Produkte sind ab Hof bei fol-
genden Betrieben erhältlich:

• 	Rohrhuber, Appersberg: Luisa-Ap-
fel-Cuvee, Florian-Apfel-Cuvee, Rubin-
stein Apfelmost, Elster Apfelmost, Ap-
fel-Mango-Orangen-Saft.

•	 Spiesmayr, Appersberg: Kürbiskernöl

•	 Streicher, Katzing: Himbeer-Likör

Klimafitte Waldgemeinde

Seit Jänner ist Wilhering zertifizierte 
"klimafitte Waldgemeinde". Die Wilher-
inger WaldbesitzerInnen pflanzten nach 
Borkenkäferbefall, Eschentriebsterben 
und Windwurf dem Standort angepass-
te Baumarten und pflegten diese in den 
wichtigen Phasen ihrer Entwicklung. 
Gerade diese Pflege ist essenziell, da-
mit die Bäume auch künftig die Sauer-
stoffproduktion in Wilhering überneh-
men. Ein herzliches Danke an alle, die 
am Projekt teilnahmen und die mühsa-
me Waldpflege übernehmen. Nähere 
Informationen unter klimafitterwald.at.

PFARRFASCHING
"Fröhlich, bunt und viel Hokuspokus", 
so das Motto des Faschings-Pfarrcafés 
2024. Im Anschluss an die Familienmes-
se zog der Faschingsumzug hinauf zum 
Pfarrheim. Highlight war die Show von 
Zauberer Freddy. Die Kinder freuten sich 
an der Kinderdisco, frischem Popcorn 
und der für sie gedrehten Luftballon- 

Mehrfach bei der Ab-Hof-Messe 
ausgezeichnet: die Produkte der 

Wilheringer DirektvermarkterInnen. 

©Ortsbauernschaft

Zauberer Freddy begeisterte die Wilheringer Kinder beim  
diesjährigen Faschingstreiben im Pfarrheim. 

©Pfarre Wilhering

tiere und -schwerter, mit denen sie 
einen lustigen Vormittag mit viel Spiel, 
Spaß und Bewegung verbrachten. Die 
angehenden Firmlinge nutzten das Fa-
schings-Pfarrcafé, um sich für den guten 
Zweck zu engagieren. Sie boten gemein-
sam mit ihren FirmbegleiterInnen Fair-
trade-Produkte zum Kauf an. Danke an 
alle, die diesen Tag zu einem fröhlichen 
Miteinander werden ließen.
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LANDJUGEND  
OFTERING-WILHERING
Wieder geht ein erfolgreiches Land- 
jugendjahr zu Ende, auf das wir im Zuge 
der Jahreshauptversammlung zurück-
blickten. Auch heuer zeichneten wir uns 
wieder durch zahlreiche ehrenamtliche 
Aktivitäten innerhalb des Ortes auf kul-
tureller und sportlicher Ebene. Zudem 
nahmen wir an Landes- und Bundes-
bewerben teil und besuchten Ver-
anstaltungen anderer Landjugenden. 
Mitunter gab es bei der Jahreshaupt-
versammlung erneut Neuwahlen und 
eine Neubesetzung im Vorstand.

Nicht minder motiviert starteten wir 
das Jahr 2024 mit der "Langen Nacht 
der Landjugend". Das Zusammenkom-
men und Feiern mit allen Ortsgruppen 
aus ganz Oberösterreich ist selbstver-
ständlich ein Highlight. Somit sorgten 
wir jetzt schon für die ersten unver-
gesslichen Momente des bisherigen 
Jahres. Auch das alljährliche Nacht- 
rodeln, bei dem viele Mitglieder ge-
meinsam die Piste hinunterfahren, ist 
immer ein besonders lustiges Ereignis.  

Gemeinsam anpacken und gemeinsam feiern: die Mitglieder der Land- 
jugend Oftering-Wilhering freuen sich auf  das bevorstehende Maibaumfest. 

© LJ Oftering-Wilhering

Bildergalerie von der  
Osternacht in Tracht

Nun ist der Osterball bereits vorbei und 
er war wie jedes Jahr eine unvergessli-
che Nacht in Tracht. Wenn auch ihr uns 
besucht habt, könnt ihr bereits die Bil-
der online bei uns ansehen.

Maibaumfest am 30. April

Jetzt blicken wir mit voller Vorfreude auf 
das Maibaumfest in Oftering, bei dem wir 
euch gerne wieder mit Essen und Ge-
tränken versorgen. Schaut am 30. April 
in der Mehrzweckhalle Oftering vorbei 
und feiert mit uns in den 1. Mai.
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Seit über zehn Jahren trifft sich die 
Regionalgruppe Linz-Land des Vereins 
„WirGemeinsam – Zeit- und Talente-
tausch“ abwechselnd in Wilhering und 
anderen Gemeinden im Bezirk. Auch 
2024 werden innerhalb der Commu-
nity füreinander Handarbeiten an-
gefertigt, es wird geputzt, repariert, 
herumgefahren, Unkraut gejätet, Gu-
tes getan oder einfach miteinander 
Zeit verbracht. Das bewährte System 

•  17.4. Hörsching, Gasthof Linimayr

•  6.6. Pasching, Pfarrsaal Langholzfeld

•  16.9. Dörnbach, Gasthof Fischer

•  22.10. Traun, Pfarrheim Traun

TAUSCHTREFFEN
WIR GEMEINSAM: "UNSERE WÄHRUNG IST ZEIT"

ist einfach: Jede freiwillige Arbeit ist 
gleich viel wert und wird mit Zeitschei-
nen abgegolten. So machen alle das, 
was ihnen Spaß bereitet, und lassen 
Ungeliebtes oder Unmögliches für 
sich erledigen. 

Interessiert?  Einfach vorbeischauen! 
Nähere Informationen auf wirgemein-
sam.net und bei Johanna Heim unter 
0664 / 4390386.

Jedes Jahr wieder ist die Faschings-
zeit ein absolutes Highlight für die uns 
anvertrauten Menschen. Auch heuer 
startete im Institut Hartheim in Alkoven 
das Faschingsfest mit einem Samba- 
Umzug durch das ganze Haus. Im eige-
nen Turnsaal wurde dann so richtig ge-
feiert: mit Musik, Tanz, Getränken und 
natürlich mit leckeren Faschingskrapfen. 
Rund 200 Gäste waren anwesend – von 
Kindergartenkindern bis hin zu Men-
schen mit Behinderungen und ihren Be-
treuerInnen. „Ich freue mich jedes Jahr 
wieder auf unseren Fasching“, sagt Mag. 
Sandra Wiesinger, Geschäftsführerin 
des Instituts Hartheim. „Für mich ist es 
ein gutes Gefühl, dass die uns anvertrau-
ten Menschen hier so richtig feiern und 
Spaß haben können. Ihr Strahlen und La-
chen ist einfach unbezahlbar.“ 

AUSGELASSENE FASCHINGSSTIMMUNG IM INSTITUT HARTHEIM

Rund 200 Menschen feierten im Institut Hartheim in Alkoven  
gemeinsam ein großes Faschingsfest. 

©Institut Hartheim
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JUBELHOCHZEIT  
AM 2. JUNI
Die Goldhaubengruppen Dörnbach und 
Schönering laden alle Jubelhochzeits-
paare der Gemeinde Wilhering zur Ju-
belhochzeit am Sonntag, 2. Juni 2024, 
ein. Treffpunkt ist um 8 Uhr beim Pfarr-
heim Dörnbach. Um 8.30 Uhr findet der 
gemeinsame Festgottesdienst statt. Im 
Anschluss an die Heilige Messe laden 
die Goldhauben zum gemütlichen Bei-Die Goldhaubenfrauen freuen  

sich darauf, gemeinsam mit vielen 
Jubelpaaren zu feiern. 

sammensein mit Kuchen und Kaffee 
und einem Glas Sekt ein. Die Gestal-
tung übernehmen diesmal die Goldhau-
benfrauen aus Dörnbach.

Wir freuen uns, wenn Sie 25, 30, 35, 40, 
45, 50, 55, 60, 65 oder mehr Jahre ver-
heiratet sind und mit uns feiern wollen. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens  
20. Mai bei Anna Pröll unter 07221 / 
63478 bzw. 0680 / 1181842, bei Emi 
Hauer unter 0699 / 10895709 oder Eva 
Riepl unter 0699 / 81160701 an. 

©Fam. Eibensteiner
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SENIORENBUND  
WILHERING
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen

Bei der Jahreshauptversammlung im 
Dezember 2023 wurde der Vorstand 
des Seniorenbundes Wilhering neu 
gewählt. Die Wahl führte unser Vbgm. 
Markus Langthaler durch. Folgender 
Wahlvorschlag wurde eingebracht:  
Josefine Richter (Obfrau), Heinz Reiter 
(stv. Obmann), Renate Kapl (Schrift-
führerin), Elisabeth Eidinger (Finanz- 
referentin), Helmut Eidinger (stv. Finanz-
referent). Dieser Wahlvorschlag wurde 
einstimmig angenommen. Gratulation 
an Josefine Richter zur Wiederwahl als 
Obfrau. Anschließend ehrte Josefine 

Richter langjährige Mitglieder (20, 25 
und 30 Jahre) unseres Seniorenbunds.

Der Jahresrückblick unserer Obfrau 
brachte uns die schönen Ausflüge und 
Aktivitäten des vergangenen Jahres 
wieder in Erinnerung. Es wurden auch 
Aktivitäten für das kommende Jahr 
besprochen. Unser erster Ausflug am  
6. Juni führt uns ins Innviertel zur  
Schaumetzgerei der Firma Kletzl, einem 
der innovativsten Fleischerbetriebe mit 
mehr als  5.000 Quadratmetern Produk-
tionsfläche. Im Anschluss an die Besich-
tigung gibt es eine herzhafte Jause mit 
g’schmackigen Wurstprodukten. Dann 
werden wir die „Falknerei Adlerwarte“ 
besuchen, wo wir verschiedenste Greif-
vogelarten wie Adler, Geier, Milane und 
Falken bei ihren spektakulären Flugma-
növern bestaunen können. 

Seniorencafé

Bei unserem monatlichen Treffen im Fe-
bruar beim Seniorencafé im Stift Wilher-
ing waren wieder viele Mitglieder unserer 
Ortsgruppe anwesend. Wir bekamen 
Informationen zum diesjährigen Jahres-
programm. Geplant sind Tagesausflü-
ge ins Innviertel, nach Bad Ischl, an den 
Mondsee, ein Viertages-Ausflug nach 
Südtirol, eine Führung im Landhaus, mo-
natliche Wanderungen und diverse Ver-
anstaltungen, etwa zum Thema Cyber-
crime und eine Handy-Schulung. 

Völlig überraschend besuchten uns 
bei dem Treffen außerdem „kirchliche 
Faschings-Abgesandte“, die uns sehr 
humorvoll die Leviten lasen. Nachdem 
wir unter großem Gelächter reuig Bes-
serung versprochen hatten, ließen wir 
den Nachmittag fröhlich ausklingen.

Mitgliederehrung im Zuge der Jahreshauptversammlung: Elisabeth Eidinger, 
Josefine Richter, Erika Leonhartsberger, Maria Mayr, Waltraud Möstl,  
Theresia Mayr, Rosa Poszy und Markus Langthaler (v.l.). 

©Helmut Eidinger

Der "kirchliche" Überraschungs- 
besuch beim Seniorencafé im Feb-

ruar sorgte für zahlreiche Lacher.

©Helmut Eidinger

Im Zuge der SchülerInnen-Einschrei-
bung veranstaltet die Landesmusik-
schule Wilhering am Freitag, 12. April, 
von 15 bis 17 Uhr, einen Schnuppertag. 
Im gesamten Musikschulgebäude gibt 
es offenen Unterricht. Bei einem kleinen Die Landesmusikschule lädt am  

12. April zum Schnuppertag ein.

©LMS Wilhering

Konzert werden auch Mangelinstru-
mente sowie Angebote im Gruppenun-
terricht, wie Musikwerkstatt, Singschu-
le, Tanz und Bewegung, präsentiert. Das 
Team der Landesmusikschule Wilher-
ing freut sich auf Ihren Besuch.

OFFENER UNTERRICHT IN DER  
LANDESMUSIKSCHULE WILHERING
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MUSIKVEREIN  
DÖRNBACH
Voller Erfolg für junge Hornisten 
bei „Musik in kleinen Gruppen“ 

Der Musikverein Dörnbach darf reichlich 
stolz sein, denn beim heurigen „Musik in 
kleinen Gruppen“-Wettbewerb des Be-
zirks Linz-Land konnten sich zwei unse-
rer Nachwuchs-Hornisten gemeinsam 
mit ihrem Trio "GreenHorns" beweisen. 
Sie sind somit am 11. Mai beim Landes- 
wettbewerb mit dabei. 

Unser Hornist Markus Schatzl ist seit 
Herbst 2021 Mitglied im Musikverein 
Dörnbach und stellte sein Können schon 
mehrfach bei Konzerten und Auftritten 
unter Beweis. Gabriel Obergottsberger 
ist einer unserer neuesten Zugänge in 
der Kapelle. Er startete diesen Jänner als 
fixes Mitglied durch und konnte seinen 
ersten großen Auftritt bei der Konzert-
wertung gemeinsam mit dem Musik- 
verein Dörnbach absolvieren. 

Markus und Gabriel nahmen ihren ers-
ten Hornunterricht bei Pater Johannes 
Mülleder, dem die Jugendarbeit und 
die Förderung unseres Hornnach-
wuchses schon immer besonders 
am Herzen liegen. Danach gings an 
die Landesmusikschule Leonding zu 

Hannes Burgstaller, der die beiden 
seither betreut und fördert. Beide wa-
ren und sind nach wie vor auch beim 
Jungorchester (JUMUS) des Musik- 
vereins Dörnbach dabei. Wir freuen uns, 
dass die Jugendarbeit und Ausbildung 
unserer JungmusikerInnen fruchtet 
und so großartige Talente hervorbringt. 
Neben dem Landesbewerb für „Musik 
in kleinen Gruppen“ geht es für Markus 
und Gabriel heuer auch zum Wett-
bewerb "Prima la musica". Beide sind 

Das Horntrio "GreenHorns": Markus Schatzl, Gabriel Obergottsberger und  
Valentin Doss (nicht im MV Dörnbach) mit Lehrer Hannes Burgstaller (v.l.). 

©LMS Neuhofen

zudem in der "Junior-Akademie für 
Begabtenförderung" des OÖ Landes-
musikschulwerks. Wir sind jetzt schon 
sehr stolz auf eure Leistungen und be-
geistert, so großartige Nachwuchsmu-
sikanten in unseren Reihen zu haben. 
Wir wünschen euch weiterhin gutes 
Gelingen für eure Wettbewerbe sowie 
viel Spaß und Freude auch in Zukunft 
beim gemeinsamen Musizieren mit eu-
ren MusikkollegInnen vom Musikverein 
Dörnbach.

CHORGEMEIN-
SCHAFT DÖRNBACH
Passionsmusik in der Fastenzeit

Am Freitag, 22. März, lud die Chor- 
gemeinschaft Dörnbach zu einem 
Chorkonzert in der Fastenzeit ein: Pas-
sionsmusik mit Bach, Bruckner, Crüger 
und Kronsteiner. Dabei wurde auch 
dem Jahresregenten und "genius loci",  
Anton Bruckner, die Referenz erwiesen. 
Neben Teilen des Kronsteiner-Kreuz-
wegs und barocken Motetten erklang 
das Bruckner’sche "Locus iste".

Jahresschwerpunkte: Musical-
night und Bruckners Affe

Das Chorjahr 2023/24 bringt zwei wei-
tere Höhepunkte für die Chorgemein-

schaft Dörnbach. Am 8. Juni 2024 
gestalten wir in der Stiftsscheune Wil-
hering das Chorkonzert „Musicalnight. 
CGD und Band“. Ein bunter Bogen mit 
tollen Songs aus 15 Musicals erwartet 
die ZuhörerInnen. Moderator Joachim 
Rathke wird in gewohnt launiger und 
hintergründiger Weise durch das Pro-
gramm führen, Karin Stuhlberger uns 
mit einigen Solo-Nummern verwöhnen. 
Folgende feine Band wird dabei für den 
nötigen flotten Sound sorgen: Marc 
Reibel am Klavier, Peter Sighartner 
an der Klarinette bzw. am Saxophon,  
Clemens Frei an der Percussion. Ein  
E-Bass liefert dabei das nötige klangli-
che Fundament. Umgehend nach dem 
Konzert wird es an die Detailproben für 
die Produktion „Bruckners Affe“ im Rah-
men des TheaterSpectacel Wilhering 
gehen. Wir freuen uns außerordentlich, 

SING MIT UNS!

Erfreulicherweise sind wir, nach der 
Coronaflaute, wieder gewachsen. Wir 

freuen uns aber sehr über weitere 
Sangesfreudige. In diesem Sinne laden 
wir alle herzlich ein, mit uns jeden Don-

nerstag, um 19.30 Uhr, im Pfarrheim 
Dörnbach zu singen. 

als Chorgemeinschaft an dieser Produk-
tion mitwirken zu dürfen. Premiere ist am 
10. Juli, um 20 Uhr. 
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Kirchenkonzerte: zweimal  
„volles Haus" in der Stiftskirche

Seit einigen Jahren spielen die Musiker- 
Innen des MV Schönering ihr tradi-
tionelles Kirchenkonzert in der Stifts- 
kirche Wilhering am 8. Dezember zwei-
mal hintereinander, da bei nur einem 
Konzert, aufgrund des großen An-
drangs,  die Kirche zu klein wurde. 

Auch diesmal war das Interesse an dem 
Konzert im Rahmen der „Wilheringer 
Adventtage“ sensationell. Kapellmeister 
Mag. Rudolf Feitzlmaier und seine Mu-
sikerInnen konnten sich zweimal über 
„volles Haus“ freuen. Mit festlicher und 
besinnlicher Advent- und Weihnachts-
musik konnten sich die ZuhörerInnen 
auf die stillste Zeit im Jahr einstimmen. 
Die Highlights: „Highland Cathedral“ (M. 
Korb/U. Roever), „Locus iste“ (A. Bruck-
ner/arr. O. Wimmer), „Conquest of Para-
dise“ (Vangelis) und „Kimm guat hoam“ 
(A. Jaklitsch/arr. D. Maizner). Als Sän-
gerinnen glänzten Laura Kadlec, Lisa 
Kretschmer und Lisa Reiter. Die Zugabe: 
„Es wird scho glei dumpa“. Die Modera-
tion lag wieder in den Händen von Abt 
Reinhold Dessl, der mit tiefgründigen, 
nachdenklichen und witzigen Texten 
zur Adventzeit kurzweilig durch das Pro-
gramm führte.

Aktuelles von den „Joschis“

Neben dem „großen“ Orchester waren 
auch die JungmusikerInnen „Joschis“ 
(JugendOrchesterSCHönerIng) unter 
der Leitung von Jugendreferent Franz 
Azesberger in der Weihnachtszeit sehr 
aktiv: Gemeinsam mit dem Schülerchor 
der VS Schönering (4a-Klasse) und 
den Blockflötenensembles der LMS 
Wilhering und Eferding gestalteten sie 
das „Lichterkinder“-Adventkonzert am 
10. Dezember in der Stiftskirche. Am 
Stefanitag umrahmten sie den Patro-
ziniums-Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Schönering musikalisch. Im Rahmen 
der Weihnachtsfeier des Musikvereins 
erhielten einige JungmusikerInnen wie-
der Urkunden für abgelegte Prüfungen 
im abgelaufenen Jahr. Alle Genannten 
erreichten einen „ausgezeichneten Er-
folg“. Herzliche Gratulation!

Junior-Leistungsabzeichen: 
Lena Dobretsberger, Johann Resch und 
Felix Lanzendörfer. 

Leistungsabzeichen in Bronze: 
Moritz Eizenberger, Florian Feitzlmaier, 
Christopher Recknagl, Valentin Socher.

Unterricht und Leihinstrumente

Für den Start des Musikunterrichts im 
Herbst 2024 in der Landesmusikschu-
le melden Sie sich bitte bereits jetzt 
im Frühjahr an. Die Anmeldung erfolgt 
idealerweise über den Musikverein. 
Kinder, Erwachsene und Wiedereinstei-
gerInnen sind willkommen. Erlernt wer-
den können: Querflöte, Oboe, Klarinet-
te, Saxophon, Fagott, Horn, Trompete, 
Flügelhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, 
Schlagzeug und Blockflöte. Bei Bedarf 
werden Leihinstrumente zur Verfügung 
gestellt. Nähere Informationen bei Ju-
gendreferent Franz Azesberger unter  
0676 / 8142 1832 oder per Mail an 
franz.azesberger@24speed.at. 

Save the dates: Frühjahrs- 
konzert und "Freude mit Musik"

Wir laden Sie herzlich zum traditionel-
len Frühjahrskonzert des Musikvereins 
Schönering ein. Dieses findet am Sams-
tag, 27. April,19 Uhr, im Turnsaal der ehe-
maligen Hauptschule Wilhering statt. Die 

MusikerInnen des MV Schönering wer-
den unter der Leitung von Kapellmeister 
Mag. Rudolf Feitzlmaier wieder einige 
Schmankerl der traditionellen und der 
neueren Blasmusikliteratur präsentieren. 
Im Anschluss an das Konzert laden wir 
Sie, wie in den vergangenen Jahren, zum 
Verweilen ein. Für Speis und Trank ist ge-
sorgt. Das nächste Konzert der Joschis 
unter dem Motto "Freude mit Musik" 
unter der Leitung von Franz Azesberger 
findet am Sonntag, 26. Mai, um 10.30 
Uhr, im Pfarrheim Schönering statt. 

Ein Wort des Obmanns

An dieser Stelle möchte ich, Peter Chris-
tian Mayr, mich im Namen des Musikver-
eins Schönering bei Bürgermeister (zum 
Erscheinen der Zeitung bereits außer 
Dienst), Mario Mühlböck, ausdrücklich 
bedanken, und zwar in mehrerlei Hinsicht: 
für seine jahrzehntelange Treue und „Ge-
folgschaft“ bei all unseren Konzerten, 
Wertungsspielen und Ausrückungen. Wir 
bedanken uns bei ihm für seine Unter-
stützung, wann immer es ihm kraft seines 
Amtes möglich war. Das zeigte sich spe-
ziell in den letzten beiden Jahren, als der 
Verein zwei große Feste ausrichtete. Wir 
wünschen dir, lieber Mario, alles erdenk-
lich Gute, viel Gesundheit und freuen uns, 
wenn wir dich auch als „Zivilisten“ bei un-
seren Veranstaltungen begrüßen dürfen. 

Abermals war die Stiftskirche bei beiden Kirchenkonzerten des  
Musikvereins Schönering voll bis zur letzten Reihe. 

©MV Schönering
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SINGKREIS  
SCHÖNERING
Sommerkonzert 2024

Krankheitsbedingt werden wir das am 
1. Juni 2024 im Fritz-Fröhlich-Saal des 
Stiftes Wilhering geplante Sommer-
konzert 2024 nicht durchführen können 
und müssen es absagen. 

Unser Adventkonzert wird wie gewohnt 
Anfang Dezember 2024 stattfinden 
und wir freuen uns, Sie dann wieder be-
grüßen zu dürfen.

NÄHERE INFORMATIONEN

... finden Sie auf unserer Homepage 
singkreis-schoenering.at und im 
Veranstaltungskalender der Markt-
gemeinde Wilhering.

Neuer Aufsichtsrat konstituiert

2019 war der neu gegründete Touris-
musverband Donau Oberösterreich 
ein starkes Signal für die erfolgreiche 
Umsetzung der Tourismusreform in 
unserem Bundesland. Seit 1. Jänner 
vereint er 41 Mitgliedsgemeinden unter 
einem Dach und ist damit der größte 
Tourismusverband in Oberösterreich. 
Mit dem gebündelten Budget bietet der 
Verband seinen Mitgliedern die Mög-
lichkeit, die Herausforderungen in der 
Digitalisierung und Produktentwicklung 
gemeinsam mit den Betrieben besser 
zu bewältigen und die Sichtbarkeit der 
Donauregion als Urlaubsdestination in 
den Märkten zu erhöhen.

Bei der kürzlich stattgefundenen Voll-
versammlung des Tourismusverban-
des wurde nach fünf Jahren ein neuer 
Aufsichtsrat gewählt. Die Mitglieder 
bestätigten den eingebrachten Wahl-
vorschlag und wählten den bisherigen 
Aufsichtsratsvorsitzenden Dipl.-BW 
Friedrich Kaindlstorfer wieder. „Ich freue 
mich sehr, dass mir mit der Wiederwahl 
das erneute Vertrauen ausgesprochen 
wurde. Das ist eine geschätzte Bestäti-
gung für die geleistete Arbeit des bishe-
rigen Aufsichtsrates, bei dem ich mich 
herzlich bedanken möchte. Ich bin mir 

TOURISMUSVERBAND DONAU OBERÖSTERREICH

Der neue Aufsichtsrat des Tourismusverbandes Donau Oberösterreich. 

©Tourismusverband Donau Oberösterreich

sicher, dass wir unsere Destination auch 
künftig gemeinsam mit dem Team der 
Donau Oberösterreich gemeinsam zu-
kunftsorientiert voranbringen werden“, 
sagt Kaindlstorfer, Geschäftsführer der 
Curhaus der Marienschwestern GmbH. 
Seine Stellvertretung übernehmen Mar-
garete Durstberger (Geschäftsführerin 
Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der 
Donau / pro mente OÖ, Waldkirchen/
Wesen) und Wolfgang Brunner (Inhaber 
Hotel-Restaurant "Zum goldenen Schiff", 
Enns). Aus dem bisherigen Aufsichtsrat 
scheiden folgende Personen  aus: Mi-
chaela Dattinger (Haibach), Birgit Rau-
scher (Eferding), Franz Rauscher (Neu-
stift) und Sylvia Reininger (Ottensheim). 
Martin Spiesberger (St. Florian) bleibt als 
Ersatzmitglied erhalten. 

Petra Riffert (Geschäftsführerin des 
Tourismusverbandes Donau Oberöster-
reich), die im November 2023 für weite-
re fünf Jahre als Geschäftsführerin ab 
Mai 2024 bestellt wurde, freut sich auf 
die Zusammenarbeit: „Ich gratuliere den 
neuen und bestehenden Aufsichtsrats-
mitgliedern und freue mich, dass wir es 
wieder geschafft haben einen Aufsichts-
rat zusammenzustellen, der repräsenta-
tiv für die gesamte Region steht und im 
Interesse aller Mitglieder agieren wird.“ 
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Holen Sie sich die "Gem2Go"-App

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile 
Bürgerservice-App. Informationen über 
alle Gemeinden in Österreich sind nun 
schnell, bequem und mit einem Finger-
zeig abrufbar. 

Wilherings 
mobilen Bürger-
service jetzt 
downloaden!


